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Das Mißtrauen ist die Mutter der Sicherheit

Von Shi-Deva

Kapitel 7: How to Die

"Sample" Reden
'Sample' Denken
"Sample" Kyuubi/ Jutsu
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Die Paarungen waren bekannt und die kleine Gruppe von Genin's & Jounin lösten sich
auf. Jeder hatte natürlich etwas zu erledigen, besser gesagt zu trainieren oder
Missionen zu erfüllen, doch ein diskreter Blick von dem Weg hinauf teilte Naruto
etwas anderes mit.

Kakashi Hatake und Hiruzen Sarutobi versperrten ihm den Wege und so zog der
Jinchuuriki neugierig die Augenbrauen nach oben als er die beiden Teile des Fächer's
von Temari trug." Ich nehme an ihr wollt mich etwas Fragen oder bin ich Falsch in
dieser Annahme?"

Der Copycat verbarg ein Lächeln hinter seiner Maske."So ist es Naruto und es wäre
schön wenn du dir 5 Minuten für uns Zeit nehmen könntest, ich Verspreche dir es geht
sehr schnell." Es herrschte einige Sekunden Stille als der blonde Junge die beiden
Männer vor sich musterte." Ich schätze ich habe keine Wahl oder hab ich doch?"

Abermals konnte man ein lächeln hinter der Maske des Jounin erkennen als er seine
linke Hand auf die Schulter vom Hokage legte während die rechte auf Naruto's
Schulter ihren Platz fand."Nein, in der Tat nein.."

Sekunden später und das Trio fand sich im Büro des Hokage's wieder. Hiruzen hatte
schnell den Raum mit einem Privacy Jutsu belegt und sich auf seinem Sessel nieder
gelassen. Kakashi zog es dagegen vor zu stehen während Naruto sich auch auf einem
der Stühle im Raum niederließ.

Er räusperte sich."Also, ihr wolltet mich etwas Frage und so solltet ihr starten?"
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Der Professor zündete sich seine beruhigende Pfeife an."Naruto-kun, Kakashi-kun und
ich haben in den letzten Monaten eine deutliche Veränderung in dir festgestellt. Wir
würden von dir gerne Antworten auf unsere Wissenslücken erhalten."

Schnell fand die Augenbrauen bei dem Dämon die Höhe als leichte Panik aufstieg ob
ihr Plan durchschaut wurde."Dann Fragt."

Kakashi war es dieses Mal der das Wort erhob." Ich sollte wohl mit den letzten
Ereignissen beginnen und so würde ich gerne wissen wie du in den Besitz von diesem
Katana kommst Naruto? Versteh mich nicht falsch, es sieht überaus Wertvoll aus und
so stellst sich mir die Frage wie!? Nicht zu vergessen wie du es verstecken kannst und
wo du die Kenjutsufähigkeiten her hast?"

Naruto wollte gerade eine passende Antwort geben als abermals Sarutobi das Wort
erhob."Naruto-kun, zeig mir bitte nochmal das Katana. Ich würde es mir gerne etwas
genauer ansehen."

Die Augen verengten sich sofort bei dem Jinchuuriki. Er wusste das er hier nicht
herauskam ohne großes Aufsehen zu erregen, doch er hatte 1 Woche Zeit gehabt sich
etwas einfallen zu lassen.

Er holte tief Luft für ein etwas längeren Satz." Dir sollte bewusst sein was mir
widerfahren war bei meinem 5. Lebensjahr oder nicht Sarutobi?"

Der Mann nickte.

"Nach dem Krankenhausaufenthalt bin ich einer Frau begegnet welche sich mir
angenommen hat."Er pausierte leicht."Oder sagen wir es so, Sie hat den Job
übernommen wozu du nicht in der Lage warst ach so großer Hokage-Sama." Er
schüttelte leicht den Kopf.

"Wie dem auch sei, Sie hatte mich vor den Dorfbewohner beschützt, mir richtiges
Essen aus den Läden besorgt und mich ein wenig in Shinobikünsten unterrichtet. Das
Schwert...ist nur eines ihrer Geschenke an mich welche zeigen das sich doch jemand
um mich Sorgen macht."

Tiefe Züge von seiner Pfeife später und Sarutobi erhob das Wort."Ich nehme an es ist
die Rothaarige Frau oder nicht? Wie ist ihr Name ?"

Leicht weiteten sich die Augen vor Schock bei dem Jungen, doch dies wurde schnell
wieder durch einen desinteressierten Blick ersetzt." Regina."

"Regina huh..? Mir ist niemand in diesem Dorf bekannt der diesen Namen trägt, wo
kommt Sie her?" Der alte Mann pausierte einen Moment." Doch es ist immernoch
nicht geklärt wie du deine Waffe versteckst. Es handelt sich um kein Genjutsu und ich
würde das Katana gerne sehen Naruto, so bitte...zeig es mir."

Naruto schnaubte."Woher soll ich bitte wissen woher Sie kommt? Sie kommt alle paar
Wochen und schaut wie es mir geht und das war es!" Schnell wurde das Fuin um sein
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Katana aufgelöst und so erblickte abermals die blutrote Klinge von Animus das Licht.

Es schmerzte Naruto Sie für so einen lächerlichen Anlass zu ziehen, doch er würde hier
nicht wegkommen ohne was zu beantworten, das spürte er. Sofort hingen die Augen
der beiden Männer bei dem Meisterwerk an Schmiedekunst." Es handelt sich um ein
besonderes Schwert. Sie sucht sich ihr Träger selbst aus und sollte Sie jemand
gefunden haben wird Sie für andere Unsichtbar. Es hat was mit dem
Überraschungsmoment zu tun."

Schnell befreite sich der Professor von dem Zauber des Katana und fokussierte sich
wieder auf Naruto."Wenn das wahr ist, wie ist Sie ins Dorf gelangt wenn Sie niemand
von uns ist und bitte gib mir das Schwert Naruto-kun, ich möchte es mir anschauen."

Angesprochener zuckte mit den Schultern." Woher soll ich das wissen? Eventuell suckt
Konoha einfach wenn Sie nicht in der Lage das zu bemerken und nein, ich muss es
ablehnen. Wenn Sie einen Träger gewählt hat kann kein anderer Sie berühren ohne
Gefahr zu laufen für einige Stunde Bewusstlos zu sein."

Kakashi war es schließlich der das Wort erhob." Du redest von 'ihr' Naruto, was meinst
du damit?"

"Ich sagte es bereits Hatake, es ist ein besonderes Katana. Ich nenne das Katana 'Sie'
weil Sie nach einer kurzen Zeit ein Bewusstsein hervorbringt. Man kann sagen dass
das Erscheinungsbild von ihr meine Seele widerspiegelt."

Naruto räusperte sich." Ich schlage euch vor zur nächsten Frage zu kommen, ich würde
gerne nach Hause schlafen. Ich bin Müde von den Prüfungen."

Der Geistesabwesende Blick von Hiruzen verfolgte wie die Waffe wieder in der
Scheide verschwand und so erhob er das Wort." Spiegel der Seele huh Naruto...? Weiß
und Rot...Rein und doch von Blut befleckt..?" Er schüttelte den Kopf um wieder auf
den Punkt zu kommen.

"Kakashi-kun hatte mir berichtet das ein Mädchen mit dir unterwegs war welche
Youkai benutzten konnte, Wer ist Sie?"

Naruto hatte es immer gewusst, Sapheri's Aktion musste solche Fragen erregen."Ich
sagte bereits das es Sapheri ist, Sie ist die Tochter von Regina. Als Ich Sie mal gefragt
hatte wieso Sie zu mir gekommen war meinte Regina Sie hätte Leute in einer Bar
gehört wie Sie prahlten den Jinchuuriki zu misshandeln. Da Sie selbst eine Tochter als
Jinchuuriki hatte wollte Sie mir helfen und so hat Sie mich gesucht."

"Welches Bijuu trägt Sie in sich Naruto?" Es war wieder der Copycat.

"Sanbi, hauptsächlich hatte Regina Sie mitgenommen um mir zu zeigen das es noch
andere wie mich gibt."

Dies schien den interessierten Professor milde zu Stimmen und so ging er über zur
nächsten Frage." Woher hast du das Tattoo an deinem Hals?"
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"Sie hatte mich gefragt ob ich eines möchte und ich sagte ja. Kyuubi ist ein Teil von
mir, auch wenn ich es nicht möchte und so versuche ich das beste daraus zu machen."

"Wie kommt es das du die Sabaku Geschwister kennst?"

"Kage Bunshin Kakashi."

Angesprochener schüttelte den Kopf." Nein Naruto, Kage Bunshin lösen sich nach 24
Stunden auf."

"Nein, DU liegst Falsch! Mit Chakra von Kyuubi bleiben Sie gut eine Woche bestehen.
Ich hatte einen mit Regina geschickt und hatte Sie so unterwegs getroffen."

Die Augen bei dem alten Mann verengten sich. Ihm war bewusst das der Junge mit
der Youkai umgehen konnte und so waren die Auswirkungen von dämonischen Chakra
auf Menschentechniken ungewiss, es konnte also ganz gut sein.

"Nun gut Naruto...ich schlage dir vor das du nach Hause gehst und dich ausruhst...das
war es...vorerst...Doch möchte ich sehr gerne mit dieser Frau endlich mal Reden
Naruto. Wenn Sie das nächste mal Erscheint bitte Sie zu mir zu kommen."

Der Junge verlor keinen weiteren Augenblick als er den Raum mit der Waffe von
Temari verließ, Kakashi seufzte."Das ist das erste Mal das ich ihn so viel Reden hab
hören und das er noch so offen war.."

Nachdenklich zog der Hokage an seiner Pfeife."Was hälst du davon Jiraiya? Klingt es
für dich plausibel?"

Sofort erschien der Sannin auf dem Stuhl wo einst noch Naruto saß welcher einen
ernsten Gesichtsausdruck hielt."Schwer zu sagen, für mich macht es kein Sinn."

"Erkläre."

"Die Sache mit dem Katana, mir ist nichts bekannt welches über solche Fähigkeiten
verfügt. Ich konnte deutlich Rückstände von Youkai an der Klinge wahrnehmen, dir
ging es auch so oder Kakashi?"

Ein kurzes Nicken und der Sannin fuhr fort.

"Doch da die Frau selbst ein Jinchuuriki als Kind zu haben scheint hat Sie ihm wohl
etwas spezielles Angefertigt was er mit Kyuubi's Chakra benutzen konnte."

Ärgerlich schlug Sarutobi seine Pfeife auf den Tisch welches die beiden
zusammenzucken ließ.

"Jiraiya, ich möchte, nein ich will das du diese Frau findest. Spioniere Naruto zu jeden
Zeitpunkt aus, lasse ihn keine 2 Sekunden alleine. Du wirst da sein wenn er aufsteht
und du wirst da sein wenn er schlafen geht! Zum Teufel, du wirst da sein wenn er die
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Toilette besuchen muss! Ich will diese Frau vor mir haben, ich hätte die Angelegenheit
garnicht so schleifen lassen dürfen! Ich hätte der Sache sofort nachgehen müssen als
ich Sie gesehen habe!"

Schwer schluckte Jiraiya und nickte. Es war nicht oft das Hiruzen verärgert war und
schon garnicht das er etwas regelrecht verlangte." Oi Oi ruhig Blut Hiruzen, ich werde
dem sofort nachgehen..."

xXxxxxx

Die 3 Dämonen im Hause Uzumaki wussten sofort das der Jinchuuriki ganz und gar
not Amused war! Was der Hinweis war? Hasserfüllter Blick und die leicht rote Aura um
ihn herum. Sofort erhob Regina das Wort."Was ist passiert mein kleiner Hanyou und
wieso habe ich noch keine Nachricht von dir erhalten das der Angriff losgeht?"

Der Hanyou knirschte mit den Zähnen."Diese verdammten Ningen haben das Finale
verschoben, es geht erst in 1 Monat los und warum ich so Wütend bin..?" Er lachte
Makaber als er sein Fuin fallen ließ." Dieser alte Narr und der Copycat sind mir auf den
Fersen. Sie haben Fragen gestellt und ich bin mir nicht bewusst ob Sie es gekauft
hatten."

Er richtete seinen Blick auf Sapheri während die rothaarige ihre Arme von hinten um
ihn geschlängelt hatte."Sapheri, unter anderen ging es um dich und deinem kleinen
Auftritt bei unserer Ankunft."

Naruto hielt inne als er beiläufig bemerkte wie Regina seinen Hals küsste, er
seufzte."Wir müssen vorsichtig sein ab nun und so muss Shukaku sich eine andere
Unterkunft suchen, genau wie du Sapheri!"

Sapheri blinzelte verwirrt."Ich auch? Wieso!?"

"Ich habe das Gefühl das mir der alte Ningen jemand besseren als Kakashi auf den Hals
schickt wobei...doch, du kannst eigentlich doch hier bleiben. Nur Shukaku muss weg."

Man sah wie es dem Ichibi nicht gefiel, doch er hielt inne und verschwand in einen
Sandsturm.

Der Jinchuuriki wand sich wieder dem Neko Dämon zu.

"Ich möchte das du hier alles im Auge behältst Sapheri, Regina und ich werden kurz
zur Makai gehen und ein paar Dinge erledigen."

Man konnte sehen das es eilt und so verschwanden die beiden in einem Wirbel aus
Feuer.

Abermals konnte man die beiden auf dem Kopf vom Yondaime sehen, Fuin wieder
Aktiv während Regina tief schnaubte. Sie hasste das Aussehen von Naruto als er noch
ein Kind war, Sie zog es viel lieber vor die Erwachsene ...Version..zu haben.

                http://www.animexx.de/fanfiction/205776/ Seite 5/44

http://www.animexx.de/fanfiction/205776


Trust

Sofort machte sich der Jinchuuriki an die Arbeit und zeichnete die Fuin's an die
Wand."Also mein kleiner Hanyou, was veranlasst dich wieder zurück zu gehen?
Irgendetwas wichtiges worüber ich bescheid wissen sollte?"

"Während dieser lächerlichen Veranstaltung musste ich gegen Temari kämpfen und
zerstörte ihre Waffe. Ich habe ihr versichert ihr eine bessere Version von Acies
herstellen zu lassen. Dir sollte bewusst sein das wir Kitsune ein Versprechen über alles
stellen nicht wahr meine Liebe?"

Angesprochene Dame schnaubte während Sie ihm bei seiner Arbeit
zuschaute."Törichter Narr, einem niederen Ningen ein Versprechen zu geben. Du
solltest die 3 töten und uns von ihnen erlösen. Doch du scheinst wohl erst mit deinen
Opfern zu spielen wie man bei dem Uchiha oder Namikaze feststellen kann?"

Die Antwort blieb aus welches ein breites lächeln auf die Lippen von ihr
zauberte."Ahhw, so ist es also? Du liebst das Manipulieren anderer nicht wahr mein
kleiner? Du entwickelst dich wahrlich wunderbar, jeder Kitsune ist ein Meister in der
Manipulation anderer."

Der Hanyou hielt inne."Heißt das du hast mich auch Manipuliert?"

Die Frau blinzelte einen Moment verwirrt bevor Sie eines ihrer Unschuldigsten
Lächeln aufsetzte die Sie besitzte, doch Naruto hatte ihr den Rücken zugewandt und
konnte es nicht sehen."Sollte ich mein kleiner Hanyou? Ich habe was ich möchte, wir
sind für die Ewigkeit Mate's?"

Abermals hielt er Inne bis er schließlich seine Arbeit fortsetzte.

"Ich mein nur mein kleiner Hanyou, es sind interessante Charakterzüge eines
Dämonen die du an den Tag legst. Ich bin wirklich erfreut dich mein Mate schimpfen
zu können. Kaum etwas lässt noch etwas an deine Tage als Ningen erinnern und wenn
Konoha zerstört ist bis du wahrhaftig ein Dämon."

Und zum dritten Mal blieb die Antwort aus als er seine Hand in das Tor rammte und
umdrehte. Sogleich konnte man das öffnen des Tores vernehmen und somit auch das
schwarze Licht."My Lady? Wir können dann..." Er lachte leicht als er durch das Tor ging
und seine Liebe ihm folgte.

Auf der anderen Seite wurde sogleich wieder das Fuin aufgelöst und das erste was
Naruto tat war tief durchzuatmen, ein kleines lächeln umspielte seine Lippen." Endlich
wieder zu Hause..."

Kyuubi tat es mit ihrem Fuin ihm gleich und schon bald schlängelten sich die 9
Schweife um seine Taille und Oberkörper."In der Tat...."

Der Blick von Kyuubi schielte diskret zurück zum Tor."Geh schon einmal vor, ich habe
noch etwas mit Pondera zu bereden."

Der Jinchuuriki blinzelte verwirrt während sich ihr Schweife lösten."Ich dachte du

                http://www.animexx.de/fanfiction/205776/ Seite 6/44

http://www.animexx.de/fanfiction/205776


Trust

magst ihn nicht sonderlich?"

"Das heißt nicht das ich nicht etwas mit ihm zu bereden habe oder heißt es doch?"

Der Mann wollte sich garnicht erst darauf einlassen und so ging er einfach schon mal
vor, sehr zum Vergnügen von der Frau. Sie summte leicht eine Melodie als Sie sich an
die Seite des Tores begab und wartete....wartete und das Portal offen hielt.

Und siehe da, 3 Minuten warten und jemand durchschritt das Tor und fiel sofort auf
alle Vieren sich übergebend. Mit einem Zufriedenen lächeln sorgte Regina schnell
dafür dass die Verbindung sich schloss. Sie musterte ihre zukünftige Beute.

"In der Tat, Naruto hatte die Vermutung, doch ich dachte nicht das Sie dich darauf
ansetzen Ningen? Der alte Narr muss wohl sehr besorgt sein sollte er einer seiner
besten auf uns hetzen oder was meinst du?"

Eine weiße Mähne erhob sich und schon bald konnte man das Stirnband erkennen
worauf Öl stand."Wer bist und wo sind wir hier!?"

"So ist das? Nun bin ich aber verletzt Ningen, ich dachte du würdest mich erkennen
mit meinem Aussehen. 9 Schweife und Fuchsohren sollten in Konoha für Panik sorgen
oder sollten Sie nicht?" Sie lachte kurz über ihren kleinen Witz." Sehr Wohl Ningen,
mein Name ist Kyuubi no Youko, oder auch Regina..."

Die Augen Jiraiya's weiteten sich als er sich erhob und ein wenig Abstand zu ihr
nahm."Was hast du mit Naruto gemacht!?"

Sie setzte einen unschuldigen Blick auf als ihr Finger auf ihre Lippe positioniert
wurde."Ich..? Was könnte ich kleines Weibchen schon machen? Oder besser gesagt
was sollte ich meinem Mate schon antun? Ihr habt gemacht was er heute ist...ein
Hanyou....ein vollwertiger Dämon!"

Sofort ließ Regina die vorhandene Youkai durch sich fließen als der Sannin sich wieder
einigermaßen gefangen hatte."D..Du bist wahrlich ein Monster ein Kind so zu
manipulieren. Mir ist es egal wie du aus dem Siegel gekommen bist, mir ist egal wo wir
hier sind, doch ich kann dich nicht Leben lassen. Irgendetwas hast du mit ihm gemacht
und ich werde das alles wieder ausbügeln indem ich mit deinem Tod anfange."

Sie lachte."Große Worte für so einen kleinen Ningen doch....dir sollte Bewusstsein wo
du bist....Makai...umgeben von Dämonen die nur darauf warten Ningen in ihre Krallen
zu bekommen. Es ist dein Pech das du ausgerechnet mir, Kyuubi no Youko, und auch
Pondera gegenüberstehen musst."

"W-Was..?

"Du überraschst mich immerwieder kleiner Fuchs, nach 7 Jahren erscheinst du wieder
und hast sogleich ein neues Spielzeug mitgebracht."

Der Sannin sprang sofort zur Seite als er die Stimme hinter sich vernahm und so den
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schwarzhaarigen zu Gesicht bekam.

"Ich fragte mich schon wo du dich herumtreibst Pondera..."Sie schwieg einen Moment
als Sie weiterhin den Sannin im Auge hatte."Willst du das Vergnügen mit dem Ningen
haben oder soll ich?"

Der Ancient pausierte."Ich denke ich werde mir das Vergnügen nehmen kleiner Fuchs.
Es ist lange her seit ein Mensch durch das Tor kam und ich muss schauen ob ich
immernoch in der Lage bin zu kämpfen."

Sofort zog sich die rote zurück und so hatte sich Regina auf dem Dach des kleinen
Häuschen niedergelassen."So sei es, doch ich rate dir aufzupassen. Er ist unter den
Ningen einer der stärksten."

Die Antwort blieb aus als Pondera seine Hände aus den zu großen Ärmeln befreite
und man so die langen, dürren gekrallten Hände des Wächter's sehen konnte."Alle
Ningen sind gleich Regina, Sie werden sterben sollten Sie einen Dämon
herausfordern."

Die Frau schnaubte, doch lächelte schnell wieder indem Sie sich leicht zurücklehnte
und die Wärme eines anderen Körper's feststellte. Bald folgten auch die Arme über
ihre Schultern als schließlich dem Manne seinen Kopf auf der von ihr leicht abgesetzt
wurde. Interessiert zog Naruto die Augenbrauen nach oben.

"Du teilst mir sicherlich mit was ich hier vor mir sehe nicht wahr meine Liebe? Ich bin
noch einmal zurückgekommen als ich bemerkte habe wie du Youkai benutzt hast und
so...wen sehe ich dort vor mir?"

Mit einem breiten Grinsen lehnte sich die Vixen weiter zu seinem Körper um die Nähe
spüren zu können, Sie ließ ein zufriedenes seufzten von sich."Du hattest Recht Koishii,
der alte Narr hat wirklich jemand besseres als diesen Narr von Copycat auf dich
angesetzt. Jiraiya, einer der Sannin hat seinen Weg in unsere bescheide Welt
gefunden."

Sofort schoß der Kopf des Sannin's von seinem Gegner auf den Neuankömmling und
er musste erst ein paar Sekunden verwirrt blinzeln als er das neue Erscheinungsbild
von Naruto sah, doch die Narben auf seinen Wangen erkannte er sofort."N-Naruto..?"

"Was willst du Ningen?"

"Oh mein Gott....was hat Sie mit dir gemacht..oder besser gesagt aus dir gemacht..?
D-"

Er wurde unterbrochen als schwarze Youkai sich seinen Weg zu ihm suchte. Er sprang
mit angehaltener Luft nach hinten und sah mit an wie die Youkai sich durch den Boden
fraß. Abermals schlug sein Radar an und so schaffte er es sich noch auf den Boden zu
werfen als eine schwarze Flamme über seinen Kopf flog, Pondera ließ ein
beängstigendes lachen los. "In der Tat Ningen, du scheinst etwas besonderes zu sein,
wahrlich musst du über etwas Talent verfügen um ausweichen zu können."
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Gekonnt ignorierte er die Worte seines Gegner und fokussierte sich vollkommen auf
Naruto, er knirschte mit den Zähnen."Naruto, hör ja nicht auf Sie und geh von ihr weg.
Seh dich an, das hat Sie aus dir schon gemacht und Sie hat sicherlich noch andere
Pläne!"

"Jiraiya von den Sannin? Du warst der Sensei von diesem Narr von Yondaime oder
nicht? Hast du dieses Siegel auf mir mit ausgedacht?"

Diskret schielte der weißhaarige Mann zur Seite und sah das Pondera innehielt, wie es
aussah war er auch ein wenig in der Unterhaltung Interessiert."Ich habe dabei nicht
geholfen, Minato war ein Genie auf diesem Gebiet und ist damit selbst gekommen."Er
pausierte."Naruto..wieso..? Wieso vertraust du ihr!? Schau doch nur was Sie dir
angetan hat! Merkst du nicht einmal wie Sie dich zu ihren Gunsten manipuliert!?"

Interessiert zog er die Augenbrauen nach oben."Warum ich ihr Traue Ningen? 2
einfache Gründe mein kleines Lämmchen, Sie war die erste die mir zeigte das es doch
jemand gibt der sich um mich sorgt und der zweite das ich Sie Liebe Mensch. Du
denkst nicht wirklich das wir uns nicht vertrauen Narr?"

Der Sannin blinzelte."W-Was...? Bist du des Wahnsinn's Junge!? Sie spielt doch nur mit
dir, deine Eltern wären zutiefst beschämt sollten Sie das erfahren!"

Man konnte mit Fug und Recht sagen das dies ein verbotenes Thema war und sogleich
wusste Regina das es für Probleme sorgen würde. Zu leise für den Geschmack der
Vixen erhob der Jinchuuriki das Wort."Was...?" Er pausierte." Ich würde gerne Wissen
wer diese Menschen waren, ich würde es äußert Amüsant finden Sie zu töten. Ich
meine..es wäre nur mehr als Fair oder denkst du nicht auch mein kleiner Sannin..?
So...sag mir...wer sind die 2 Personen die mir das Leben gaben?"

Schließlich beteiligte sich Kyuubi auch an dem Geschehen." Was interessiert es dich
schon Koishii? Dir sollte deine elende Vergangenheit als Mensch egal sein, du hast es
nun sehr viel besser!"

Jiraiya lachte." Natürlich weiß ich wer Sie sind und siehst du wie Sie dich manipuliert?!
Sie weiß sicherlich auch wer Sie sind und möchte es dir nicht sagen oder das du es
erfährst weil es nicht in ihre Pläne passt. Es war ein Fehler Naruto, du hättest ihr nicht
vertrauen dürfen und ich kann nur erahnen das du nun auch kein Mensch mehr bist
oder nicht Naruto!?"

Die rothaarige wurde aus ihrer gemütlichen Position befördert und so traf der ernste
Blick des Hanyou auf den von Kyuubi."Sag mir Regina...weißt du wer meine Erzeuger
waren, ja oder nein?"

Das war zu 100 % nicht nach ihren Vorstellungen. Hätte Sie nur ein wenig
nachgedacht bevor Sie ihre Youkai benutzte und so wäre Sie nun garnicht in so einer
Situation. Missmutig zwang Sie sich wieder in die ursprüngliche Position als Sie
weiterhin Dinge vor sich her murmelte. Schlussendlich pausierte Sie, holte Luft und
antwortete."Fein ich weiß wer sind sind Koishii! Aber was macht das für einen
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Unterschied!? Du hattest nicht nach ihnen gefragt und auch so wäre es nur
Zeitverschwendung gewesen es dir zu sagen!"

Jiraiya lachte erneut." Zeitverschwendung also Kyuubi huh? Oder wolltest du das
Detail auslassen das sein Vater sich geopfert hatte um dich zu verbannen damit du
kein Unheil mehr anrichten kannst!? Hast du nicht seinen Sohn manipuliert huh!?"

Schnell kippte die Frau nach hinten als der Widerstand fehlte und Naruto nun unten
vor Jiraiya stand."Wer, sag es mir, wer waren Sie und welche Rolle spielst du in dem
Spiel Ningen!?"

Oh Jiraiya wusste das er schlechte Karten hatte, er wusste das er hier irgendwo im
Nirwana war, umgeben von Dämonen. Aber er wusste das er Kyuubi noch einen Strich
durch die Rechnung machen konnte, einen großen sogar und dies ließ ihn über beide
Ohren grinsen als Regina eine Grimasse darauf zog."Wer Sie waren huh Gaki!?
Namikaze Minato und Namikaze Kushina. Sie haben mich zu deinem Paten gemacht,
doch ich habe erst vor kurzem erfahren das du noch am Leben bist. Der Rat von
Konoha hatte ihre Finger im Spiel."

Der alte Mann verfolgte wie die einzelnen Emotionen über das Gesicht von Naruto
tanzen und er wohl nach einigen Minuten bei Hass angekommen war. Die roten Augen
brannten mit dem Feuer der Vergeltung und Jiraiya wusste das es irgendwie gegen
ihn gerichtet war."So....So ist das also...nun wird mir auch klar weshalb diese nervende
Ningen mich nicht in Ruhe gelassen hat und wo ihr Sohn ist..."

Er verzog angewidert sein Gesicht." Zu denken...das ich vom Blute dieser...Affen
abstamme, wahrlich ein erschreckender Gedanke..." Schnell änderte er seinen
Gesichtsausdruck wieder zu einem lächeln, einem lächeln was an alte Tage von Gaara
erinnerte."Aber ich werde es umso mehr genießen Sie zu Töten nachdem Sie mich
alleine gelassen hatte. Dieser Narr von Minato ist schließlich schon Tod und so bleibst
nur noch du Pate."

Er wendete seinen Blick zu Pondera."Pondera...wenn du gestattest würde ich ihn
gerne haben.."

"Gewiss doch, wie ich sehe geht es um persönliche Dinge und ich bin nicht der Dämon
welches dir dieses Privileg rauben wird. Jeder hat seine Rache verdient und so
bekommst auch du die Chance dazu." Mit diesen Worten löste sich der Ancient in eine
schwarze Substanz auf welche zu Boden fiel.

Jiraiya räusperte sich."Gaki... das kannst du nicht machen. Hör dir doch mal selbst zu!
Dieser verdammte Fuchs hat dir das Gehirn gewaschen, Sie hat dich genau dazu
gemacht was Sie wollte! Was wäre die beste Rache an ihrem toten Feind als sein Sohn
auf ihre Seite zu holen und alles wofür er gestorben war zunichte zu machen!?"

Der weißhaarige Hanyou hielt inne."Das wird zu einem anderen Zeitpunkt besprochen
wenn wir beide alleine sind, wir alle wählen unsere Wege und ich wählte meinen an
ihrer Seite. Wir gehören zusammen ob wir es wollen oder nicht und ich möchte es
nicht anders." Er pausierte während er die Youkai rief und Sie Sichtbar für jeden
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wurde."Ich rate dir dich bereit zu machen alter Mann, ihr beide werdet es bereuen
mich in diesem Loch zum sterben gelassen zu haben."

Jiraiya schnaubte."Stell es ja nicht so hin Gaki! Kushina und ich hätten das Dorf nie
verlassen wenn Danzou nicht seine Finger im Spiel gehabt hätte! Was meinst du
weshalb Kushina-Chan soviel Zeit mit dir in letzten Wochen verbracht hatte!? Sie
wollte sich erst mit dir besser bekannt machen bevor Sie die Bombe platzen lässt und
du dadurch verstört wirst!"

Der Jinchuuriki knirschte leicht mit den Zähnen als die Youkai weiter zu nahm."Lügen
Ningen, nichts als Ningen und hier komme ich!"

Der Jinchuuriki hatte es angekündigt und so kam sein Angriff als er von seiner
Position verschwand. Der alte Mann schnaubte leicht als er seinen rechten Arm hinauf
brachte um den Tritt abzuwehren. Es folgte das Naruto's gekrallte Hand hervorschoss
mit der Absicht den Mann zu durchbohren, doch der Sannin hatte einige Jahre mehr
drauf als der Gaki. Es stellte keine Herausforderung dar als der Sannin die Hand fing,
ihn durch diese zu sich zog und sein Knie in dessen Magen versenkte.

Er traf und zwang so den Hanyou für einen kurzen Moment in die Knie, doch er
erholte sich schnell als er seine Kralle mit Youkai umhüllte und abermals zu einen
Schlag ausholte welche sich auch dieses Mal durch den Brustkorb des Sannin's bohrte.
Der Jinchuuriki grinste über beide Ohren als er das Blut spürte wie es gegen sein
Gesicht spritzte.

Leider wehrte dieser Moment nicht lange als er einen mörderischen Schmerz im
Rücken verspürte welches ihn in das naheliegende Gebäude beförderte.

Kopfschüttelnd kam Jiraiya zum Stillstand während sich der Kage Bunshin
auflöste."Hör her Gaki, Hanyou, Dämon oder was auch immer du Momentan bist....ich
habe einige Jahren mehr als du auf dem Buckel. Du kannst mir nicht meine Erfahrung
nehmen und du musst schon einiges mehr aufbringen um mich zu besiegen Gaki. Ich
bin Sannin nicht ohne einen Grund und ich werde dich mit Knochenbrüche nach
Konoha zurückbringen und dafür Sorgen das du von Kyuubi wegkommst."

Vor Schmerz fluchend erhob sich der Jinchuuriki aus den Trümmern und fokussierte
gefährlich seinen Gegenüber, man konnte es damit vergleichen als wenn ein wildes
Tier sein zukünftiges Opfer anpeilte."Wirst du das Ningen!? Es wird bald kein Konoha
mehr geben wo du zurück gehen kannst! Ich werde es eigenhändig zerstören hörst du,
ICH!"

Eine erneute Welle von Youkai schoß hervor als der Mann sich auf alle Vieren
niederließ. Zusätzlich zu seinen 2 eigenen Schweifen gesellten sich 2 aus Youkai hinzu.
Der Sannin musste nicht lange auf den Angriff warten als die Youkaikralle aus dem
Boden kam und ihm am Knöchel in den Boden zog. Natürlich kam die andere Kralle als
diese über den Boden geschossen kam und drohte die an der Oberfläche liegende
Hälfte abzutrennen.

Rechtzeitig schaffte es der legendäre Shinobi noch Doton: Yomi Numa
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durchzubekommen sodass er im Boden versank kurz bevor die Kralle über ihn
hinwegfegte. Zähneknirschend zog der Jinchuuriki seine Youkaikralle durch den
Boden zurück welche immernoch an dem Manne sein Knöchel befestigt war und
beförderte sein Opfer in die nächste Wand wo unter der Wucht zusammenbrach.

Der Hanyou nutzte die Zeit um mit seinem Blut Fuin auf dem Boden zeichnen zu
können welche später noch zu Gebrauch kamen als man vernehmen konnte wie sich
der Sannin aus den Trümmern erhob.

Sofort stürmte der Dämon auf den Sannin zu, doch er bemerkte zu spät das eine Hand
hinter seinem Rücken positioniert war und er so den Schmerz zu spüren bekam als ein
Rasengan seinen Weg in den Magen fand. Mit dem Mund in einem stillen
Schmerzensschrei geöffnet flog er wieder zurück in die Richtung aus der er
gekommen war, doch Naruto hatte seine 2 Schweife genutzt um Sie um das
Handgelenk und Taille des Mannes zu positionieren und ihn so mit sich zu reißen.

Ein leicht Schmerzverzerrtes Grinsen brachte Naruto hervor als er sich an den Sannin,
mit Füßen und Armen, festklammerte und seine Youkai aufleuchten ließ.

Der Sannin bemerkte wie es immer heißer wurde und er drohte zu verbrennen, doch
schnell hatte er einen Ausweg im Sinn als die Fingerspitzen der Hand leuchteten
bevor Sie in den Magen des Jinchuuriki gedrückt wurde.

Es sah so als als hätte es gewirkt als die eiserne Umklammerung sich für einen
Moment lösten, doch mehr benötigte er nicht um seine Freiheit zu bekommen. Weit
nach hinten sprang er als er sich kurz seine leicht verbrannte Kleidung musterte, er
runzelte die Stirn.

Währendessen war der Jinchuuriki auch zum Stillstand gekommen, doch er atmete
schwer bevor er mit den Zähnen knirschten. Schnell fand sein Blick den Körper von
Regina welcher leblos da lag, das Zähneknirschen gewann an Lautstärke."Du niederer,
dreckiger Verdammter Ningen! Du wagst es......du nimmst es dir heraus Regina
anzugreifen und Sie wieder zurück ins Siegel zu schicken!?"

Er fand die passenden Worte nicht um seiner Wut Ausdruck zu verleihen und ballte so
leicht zitternd die Hand zur Faust, oh wie Jiraiya wusste er hatte irgendetwas sehr
falsches getan...."D-Du elender NARR! Du denkst du kannst mir die Youkai mit diesen
armseligen Fuin streitig machen!? Eure Fuin sind NICHTS im Vergleich zu unseren!"

Im Sprung zu Regina's Körper biss er sich die Fingerkuppe auf und öffnete seinen
Hakama. Mit zittriger Hand bedeckte er das neue Fuin mit seinem Blut als er am
Schluss eine Youkaikugel, ähnlich dem Rasengan, in der Handfläche hatte bevor er es
in seinen Bauch drückte. Sein Blut auf dem Magen änderte seine Farbe zu Schwarz als
es sich in Rauch auflöste, mitsamt dem Fuin.

Seine nächste Aktion war seine Handfläche auf die Stirn von Kyuubi zu legen als die
rote Youkai hinüber kroch in den Ryugmar Bunshin. Mit Freude stellte er fest wie Sie
die Augen öffnete.
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"Du weißt Ningen, du hast Regina's Chakra erwischt welches du versiegelt hast und
auch wenn du meines hättest, es hätte dir nichts gebracht!"

Er richtete sich seine Kleidung bevor er wieder zu Boden vor den Sannin sprang als
Regina weiterhin verwirrt blinzelte, nicht wissend was gerade vorgefallen war.

Jiraiya schüttelte den Kopf. "Junge werd vernünftig, wo siehst du dich in ein paar
Jahren!? Kyuubi wird dein Untergang sein, mit ihr hast du nichts als Ärger am Hals! Du
siehst zu was Sie dich gebracht hat, du möchtest Konoha zerstören, dein zu Hause!
Kushina wird am Boden zerstört sein wenn der Tag kommt und du so vor ihr stehst!
Ich weiß das ich aus dieser...Welt oder was es ist nicht mehr wegkomme, doch bitte ich
dich vernünftig zu sein., du gehst einen gefährlichen Weg!"

Der Jinchuuriki schüttelte seinen Kopf während er Animus zog und mit der blutroten
Schwertspitze auf den Mann deutete." Konoha war und wird nie mein zu Hause sein
alter Narr! Konoha hat den Tod verdient für ihre Taten. Seine Wurzeln sind schon
lange am verroten und es ist nur eine Frage der Zeit bis es Untergeht. Wir
beschleunigen lediglich diesen Vorgang!"

Der Sannin sah etwas beunruhigt mit an als die rote Youkai das Schwert bedeckte und
in die Kerben floss."Du wirst Bezahlen dafür das du Regina angegriffen hast und du
wirst bezahlen das du als mein Pate mich im Dorf hast sterben lassen. Keine Spiele
mehr, keine Jagd mehr, du wirst sterben und Animus wird mir dabei helfen." Besagtes
Katana vibrierte leicht und man konnte es wohl nur als ein Zeichen deuten das es auch
den Kampf wollte..

Der Sannin blinzelte verwirrt als sein Gegner das Katana über den Boden positionierte
und es fallen ließ.

Die Waffe versank im Boden und kurze Zeit später schlängelte sich eine schwarze
Substanz aus dem Boden Naruto's rechte Bein hinauf, über seinen Brustkorb und
seinen Arm als es schließlich an seiner rechten Hand eine Art schwarzen Handschuh
formte. Jiraiya hatte nicht die Zeit zu Fragen was vor sich ging als Naruto mit einer
erneuten Welle von Youkai seine Kraft vergrößerte und den Angriff begann.

Die Nackenhaare hatten sich bei ihm in drohender Verdammnis aufgestellt und so
nutzte er das erstbeste was ihm einfiel, Ninpou Hari Jizou. Die Haare legten sich in
einem schützenden Kokon um ihn als die Stacheln in Naruto's Faust traten wegen dem
Schlag. Doch der Jinchuuriki machte sich nichts daraus als er seinen Fuß auf die Haare
legten und so abstieß. In einem Salto landete er weiter hinten und wartete bis Jiraiya
den Kokon fallen ließ, was nicht lange auf sich warten ließ, und so der Hanyou seine
Handfläche auf das Fuin presste welches dadurch aktiv wurde.

Der alte Mann blinzelte verwirrt als er sich nicht mehr bewegen konnte, doch er
bemerkte schnell die 3 leuchtenden Symbole auf dem Boden, er knirschte mit den
Zähnen so etwas nicht bemerkt zu haben. Ebenfalls bemerkte er, ein wenig geschockt,
wie Naruto einen Kage Bunshin erstellte. Der Jinchuuriki musste leicht grinsen als er
den Gesichtsausdruck des Mannes sah.
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"Überrascht das ich doch Chakra benutzen kann kleiner Ningen? Du weißt, Animus ist
ein Juwel und verfügt über viele Fähigkeiten. Sie erlaubt mir ein wenig Chakra eines
Ningen zu stehlen welches es für die Dauer des Kampfes reproduziert. Du siehst, es
wird hier noch eine ganze Nummer schwerer für dich..."

Der alte Mann sah mit an wie sich der Kage Bunshin auf der anderen Seite von ihm
positionierte und er, genau wie der echte Naruto, durch Fingerzeichen flog. Der
Sannin kannte Sie gut genug um zu wissen um was es sich handelte und sogleich
folgen 2 Katon: Endan von beiden Seiten auf ihn zu. Um die Sache schlimmer zu
machen schlängelten sich 4 Youkaikrallen um ihn welche ihn in Position hielten und
sogleich Schaden zufügten.

"Das war es...Sannin.." Mit einem äußerst zufriedenen Gesichtsausdruck stellte der
Hanyou fest wie die beiden Angriffe trafen und in einem großen Inferno endeten.

Er streckte sich leicht und langsam verschwand das Youkai als auch Animus in her
Schwertscheide zu finden war, Naruto schnaubte während er weiterhin das Lodernde
Feuer beobachte." Sannin am Arsch, ich hab nicht einmal losgelegt und da gibt es
schon kleinbei...wirklich tragisch sowas...wirklich..."

Geschockt weiteten sich die Augen des Jinchuuriki."Dann leg mal richtig los Gaki, ich
werde erst richtig warm!" Es folgte eine Dusche von Öl durch Gamayudan und
schließlich einem Katon: Endan von Jiraiya als Naruto selbst in Flammen aufging. Was
sollte man sagen? Kage Bunshin waren ein Geschenk Gottes!

Der Angriff wurde beendet und natürlich hatte der Sannin gewusst das Naruto dies
überleben musste, jedenfalls nicht ohne ein paar Schäden. Er war mit allen Vieren auf
dem Boden, seine Haare waren verbrannt und desweiteren trug er schwere
Verbrennungen im Gesicht davon. Es wunderte ihn sehr das seine Kleidung
unbeschadet war, doch er würde sich mit diesem Detail nicht länger aufhalten.
Weiterhin den schwer atmenden Naruto musternd erhob er das Wort.

"Ein guter Rat Gaki, bevor du einem Gegner den Rücken zuwendest, sei dir zu 100 %
sicher das er Tod ist eh? Du siehst ja was es für Konsequenzen hat wenn du
eingebildet bist und dich überschätzt."

Vor Schmerz gröhnend rollte sich der Jinchuuriki auf den Rücken und starrte in den
vertrauten roten Himmel. Er fasste es nicht das er hier von einem niederen Ningen
vorgeführt wurde, es konnte und durfte einfach nicht sein und so erreichte der Hass
ganz neue Ebenen. Schnell kam die rote Youkai wieder hervor was seine Wunden
langsam wieder heilen ließ und sogleich die Haare nachwachsen ließ.

Naruto grinste als er den Kopf zur Seite drehte um den Sannin zu sehen."Ich werde
daran denken wenn ich sicher gehe und dir dein Herz herausreiße. Du bist sehr stark
für einen Ningen und ich zolle dir meinen Respekt für das, doch alles muss zu einem
Ende kommen und deines ist gekommen.“ Er ließ den Kopf weiter schweifen zu
Regina welche dem Kampf interessiert verfolgte."Oi meine Liebe, ich wollte dir dies
erst bei der Invasion zeigen was mein Training hervorgebracht hat, doch der Ningen
ist hartnäckiger als Gedacht."
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Regina grinste über beide Ohren."Du suckst einfach Koishii, schlicht und ergreifen bist
du zu schwach. "Sie pausierte als sich das lächeln weitete."Aber sehr wohl Koishii, ich
bin gespannt was du dir angeeignet hast."

Die Beine in die Luft gestreckt, den Elan genutzt und so landete er schließlich wieder
auf seinen Beinen, aufrecht natürlich. Tief durchatmend schloss er die Augen während
Jiraiya auf Alarmstufe 1 war. Was auch immer er vorhatte, er wusste das es schlimm
sein würde.

Eine kurze Zeit später passierte nichts, doch dann fügte sich der Hanyou mit seiner
Kralle eine Wunde am Handgelenk zu als er auf alle Vieren ging. Es begann rote
Youkai zu erscheinen, nichts unübliches bei einem Dämonen, doch dieses mal war es
anders. Es war viel dicker und viel mehr, es umschloss ihn regelrecht und bildete
langsam eine Kugel aus Blut und Youkai.

Jiraiya wollte erst garnicht wissen was im inneren vor sich ginge, doch er spürte sehr
wohl als immer mehr und mehr Kraft sich dort konzentrierte. Schnell sprang er wieder
einige Male zurück und seufzte tief. Er hasste diesen Part, es raubte ihm immer seine
Schönheit und wenn Frauen ihn so sahen......

Tief griff der Mann in seinen Yukata und holte ein kleines Döschen heraus welches er
öffnete. Es stellte sich heraus das es eine Art Schminke war und so fügte er sich ein
neues Zeichen auf seinen Wangen hinzu. War dies erst einmal erledigt verstaute er
das kleine Accessoire in seinem Yukata und flog durch die Fingerzeichen. Eine
Rauchwolke später und 2 kleine Kröten fanden seinen Platz auf den Schultern.

Man konnte eine piepsige, aber doch männliche, Stimme vernehmen, er schnaubte."
Jiraiya-Chan, für was hast du uns dieses mal gerufen!?"

"Fukasaku hat Recht Jüngling. Es ist ein außerordentlicher schlechter Moment. Wir
waren gerade dabei zu Mittag zu Essen und so habe ich noch etwas auf dem Herd
stehen. Was auch immer du willst, sprich."

Besagter Fukasaku lachte."Als wenn es einen Unterschied machen würde wenn dein
Essen anbrennt, der Geschmack würde sich nicht von dem üblichen unterscheiden.

Der kleine Frosch mit der Kappe fixierte gefährlich seine Augen auf dem
anderen."Fuka-kun, ich rate dir deine Zunge im Zaun zu halten oder du wirst die
Konsequenzen tragen. Ich bin im Moment nicht für Spielchen aufgelegt."

Der Frosch mit dem schwarzen Mantel seufzte tief als er sich wieder Jiraiya
zuwand."Also Jiraiya-Chan, was ist es wofür du uns brauchst?" Angesprochener Mann
deutete mit dem Finger nach vorne bevor er sprach."Sennin-Moodo. Ich weiß nicht
was der Gaki geplant hat, aber ich spüre Mengen von Youkai."

Interessiert hoben sich die nicht vorhandenen Augenbrauen bei den beiden
Kröten."Youkai eh? Du hast wohl nicht wirklich einen Dämonen herausgefordert oder
hast du doch? Um wenn handelt es sich bei deinem Gegner und wieso schämst du dich
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nicht das du dafür immernoch unsere Hilfe brauchst!?"

Der Sannin würde erst garnicht auf die zweite Frage antworten..."Um den Gaki in der
Kugel handelt es sich um den Rotzlöffel von Minato. Die...Frau.. dort oben mit den
roten Haaren...es handelt sich hierbei um Kyuubi no Youko."

Shima lachte leicht."Ich sehe du hast dich gleich mit den richtigen Dämonen angelegt
eh Jüngling? Wo wäre der Spaß wenn es nicht gleich die stärksten wären huh?" Sie
schüttelte den Kopf." Wie kommt es das der Gaki von Minato Youkai produziert und
weshalb ist diese verfluchte Vixen auf freien Fuchs? Ich dachte Sie wäre in dem
Jungen versiegelt!?"

Jiraiya ballte die Hand zur Faust."Ich weiß nicht was genau vorgefallen ist, doch
Kyuubi hat es irgendwie geschafft den Gaki zu manipulieren und in einen Dämonen
verwandelt. Der verdammte Dämon hat ihn bereits soweit das er willentlich ist
Konoha zu zerstören."

Fukasaku nickte geistesabwesend."Dies ist in der Tat besorgniserregend Jiraiya-
Chan!?"Die kleine Kröte nutzte die Zeit und schaute sich um."Und wie kommt es das
du in Makai bist!?"

Angesprochener zuckte mit den Schultern."Ich weiß nicht, ich bin ihnen gefolgt als Sie
durch ein schwarzes Tor gegangen sind und bin hier gelandet. Doch das spielt für's
erste keine Rolle. Ich muss den Gaki besiegen und von Kyuubi wegbringen." Er
musterte besagter Dämon welche ihre Beine übereinander liegen hatte und mit
einem selbstzufriedenen Lächeln dem Kampf folgte." Doch ich fürchte Sie wird
eingreifen sollte es für ihn schlecht aussehen."

Die beiden wurden aus ihren Musen gerissen als die Kugel zerfiel und ihnen die Worte
fehlten. Vor ihnen stand ein kleiner Kyuubi mit 5 Schweifen, Jiraiya schluckte schwer
als er Kyuubi's Stimme ertönte."Ohhh, welch interessante Wendung Koishii. Da dir
noch viele Tausende von Jahren fehlen für eine Bijuuform nutzt du meine Youkai um
dir eine Vorläufige zu erstellen." Sie klatschte leicht."Sehr schön, sehr schön, genau
das was ich von meinem Mate erwarte."

Der weißhaarige Mann knirschte mit den Zähnen als er bemerkte wie Kyuubi ihn ins
Ziel nahm."Oi ihr beiden, genug geredet! Ihr seht das es ernst wird!"

Die beiden Kröten sagten nichts während Jiraiya so durch die Fingerzeichen flog und
schon wenig später konnte man eine weiße Rauchwolke sehen welche Jiraiya
umhüllte. Als Sie sich lichtete bot sich ein interessantes Bild. Jiraiya hatte das
Aussehen einer Kröte angenommen, Warzen, eine Knollnase, an den Händen und
Füßen Schwimmhäuten und vor allem das wichtigste, die beiden Kröten waren auf
seiner Schulter mit ihm verschmolzen.

Fukasaku erhob das Wort."Wieso fliehst du nicht!? Du hast hier in Makai keine Chance
auf's Überleben. Auch wenn du den Gaki besiegst, es werden alle anderen kommen
und ohne Youkai die das Portal öffnet kommst du hier nicht fort. Komm mit uns und
bereite dich auf diesen Kampf vor."
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Stur schüttelte Jiraiya den Kopf als er sich auf allen Vieren nieder ließ." Nein, diese
Situation habe ich selbst zu verschulden und Naruto musste darunter leiden. Ich hätte
mich nicht so von Danzou hinter's Licht führen lassen und für Naruto da sein sollen.
Das er in Kyuubi's Fängen gelandet ist war allein meine Schuld und so werde ich es
alleine Ausbaden. Ich habe Minato so schon enttäuscht, ich hatte ihm Versprochen
mich um ihn zu kümmern und wenn ich durch meine Fehler sterben sollte, dann so sei
es. Jeder hat sein Kreuz zu tragen und dies hier ist meines."

Shima schaute hinüber zu Fukasaku und sah wie er den Kopf schüttelte, Sie seufzte
tief."Wenn du dir deine Meinung gewählt hast gibt es wohl nichts das wir tun können.
Dann auf Jüngling...versuchen wir deinen vermeidlich letzten Kampf Lebend zu
verlassen. Fukasaku und ich werden dir dabei nach Kräften beiseite stehen."

Die 3 Personen's Aufmerksamkeit wurde auf ihren Gegner gerichtet als dieser ein
lautes Geheul von sich ließ. Eifrig bewegten sich die 5 Schweife um den großen roten
Körper des Chakrafuchses als er seinen Weg zu Jiraiya suchte, man konnte ein kleines
Lächeln auf den Lippen vernehmen."Du wirst sterben Sannin, Sterben"

Es überraschte die 3 das er noch in der Lage war zu sprechen, doch die Verwunderung
war schnell verflogen als das große Tier von der Bildfläche verschwand. Es
überraschte desweiteren Jiraiya auch das er so schnell war, doch Shima hatte
aufgepasst als Sie ihre Zunge herausgestreckt hatte und ihn mit Hilfe von Zessenbaku
ortete."Von Rechts!"

2 Schweife fraßen sich durch die Steinplatte am Boden und zerstören alles in ihrem
Wege und so sprang der Mann von seinem Fleck. Doch ihm wurde keine Pause
gegönnt als Naruto abermals nachsetzte und mit seiner Gigantischen Klaue seinen
Weg suchte. Fukasaku dachte er konnte den Angriff mit seinem Zessenzan blocken
und womöglich einen Gegenangriff starten, doch es stellte sich heraus das sogar sein
Zessenzan die Youkaihülle von Naruto nicht durchbrechen konnte. Jiraiya wurde
immer weiter in die Wand gedrückt als der Jinchuuriki immer mehr Druck ausübte.

Aus dem Augenwinkel heraus bemerkte Shima wie die Schweife von der Seite kamen
und warnte den Sannin rechtzeitig. Er verschwand mit einem Simplen Kawarimi und
Naruto ließ ein erbostes Heulen hören das er mit so einer Technik von seiner Beute
beraubt wurde.

Lange hielt jedoch der Frieden von Naruto nicht als er zu spät den Angriff von dem
Sannin bemerkte und so Opfer von dem Senpou: Goemon fiel. Öl Feuer Wind, eine
gefährliche Mischung wenn Sie von einem starken Shinobi Kombiniert wurde und so
sah sich der Jinchuuriki in die Enge getrieben, verzweifelt versuchend den Angriff mit
einem Youkaischild zurückzuhalten.

Massen von Youkai pumpte er in seine linke Hand während er die rechte in den Boden
rammte im Versuch den stetigen Angriff Jiraiya's zu beenden. Die Youkaikralle bohrte
sich durch den Boden und suchte sich schon sehr bald den Weg unter dem Mann als
Ausgang aus. Besagter Sannin brach den Angriff mitsamt der 2 Kröten ab und sprang
zurück, doch die Youkaikralle war in diesem Falle schnell und bohrte sich in den
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Oberschenkel und Schulter.

Shima fluchte."Elender Narr, wie kannst du vergessen auf deine Umgebung zu
schauen und dir sicher zu das du ihn hast!? Es geschieht dir Recht für so einen groben
Fehler Jüngling!"

"Shima hat Recht Jiraiya-Chan, es war höchst unangebracht."

Jiraiya schnaubte als er sich vor Schmerz krümmte und das Brennen der Youkai in
seinem Körper vernahm."Ich habe nicht gesehen das ihr 2 mich gewarnt habt oder
nicht!? Wir sitzen im selben Boot und so hättet ihr das auch bemerken müssen!"

Die beiden Kröten erhielten einen leicht roten Hauch auch ihren Gesicht und
schwiegen, Jiraiya lächelte.

Die Aufmerksamkeit wurde wieder auf den Minikyuubi gerichtet als sich seine
Schweife in einem Ovalen Kreis über seinem Rücken positionierte und der Hanyou
zusätzlich sein Maul nach oben streckte. Rote Youkaikugeln, nein, es waren nicht alles
Youkaikugeln sondern auch Blut, suchten ihren Weg über den Rücken und schlossen
sich zu einer großen Kugel zusammen. Naruto grinste innerlich als er bemerkte wie er
die volle Aufmerksamkeit der 3 hatten und Sie so seinen anderen Angriff nicht
bemerkten.

Der Überraschungsmoment war da und abermals kam nicht eine, sondern 2
Youkaikrallen aus dem Boden und schlängelten sich von den Beinen hinauf über den
Oberkörper und hielten ihn in Position. Jiraiya fluchte welches einen Seemann rot
anlaufen ließ sich so ablenken zu lassen. Das erneute brennende Gefühl diente mehr
als nur als gerechte Strafe und so musste er sich schnell was überlegen. Die
Youkaikonzentration bei dem Hanyou war gefährlich, sehr sogar und er würde sterben
sollte er es abbekommen.

Er schielte zu den Kröten auf seinen Schultern."Oi ihr beiden, macht euch aus dem
Staub, es kann ziemlich hässlich werden. Ihr seht selbst was er abzieht!"

Fukasaku schüttelte den Kopf."Keine Chance Jiraiya-Chan, dafür stecken wir bereit zu
tief drin und nun rate ich dir einen Gegenangriff vorzubereiten."

Shima beantwortete ihm die unausgesprochene Frage."Chou Oodama Rasengan"

Die Erleuchtung kam und wenn es ihm helfen konnte in so einer Situation, dann war es
dies. Er grinste über beide Ohren als er seine Hand nach oben trieb, eingeschränkt von
den Youkaikrallen welche als brennende Fesseln fungierten und bereitete sein Schild
vor..jedenfalls eine Art von Schild. Die Hand war vor ihm gestreckt und es begann sich
ein Rasengan zu formen. Doch es war nicht irgendeines, es war das Stärkste welches
der Sannin im Sennin-Moodo kreieren konnte und so konnte man eine gigantische
blaue Kugel sehen.

Interessiert zog der Jinchuuriki seine Augenbrauen nach oben, doch setzte er seinen
Angriff fort. Die Kugel, welche über ihn schwebte, komprimierte sich immer weiter
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sodass Sie schließlich die größe eines Golfballs hatte. Schnell wurde sein Kiefer
ausgerenkt und verschluckte diese. Jiraiya war etwas verwirrt, doch schon bald
verstand er wie der Gaki spielen wollte. Und so wunderte es ihn nicht das Naruto's
Körper immer mehr an Umfang bekam.

Schlussendlich kam der Angriff und so trafen die beiden sich. Shima und Fukasaku
unterstützen den Sannin noch mit einer Katon Kaze Angriff und nach langem
Stillstand schien es zu wirken, doch die Explosion folgte schließlich welche den
Jinchuuriki, Jiraiya und Regina an die nächste Wand schmetterten. Mit einem knurren
aus ihrer Kehle heraus setzte sich Regina wieder auf und schaute auf das Schlachtfeld
hinab. Am Anfang war es ja schön und gut, doch es dauerte allmählich schon viel zu
lang und Sie hatte andere Dinge zu erledigen..oder besser gesagte Dinge mit Naruto.

Die Rauchwolken lichteten sich und so sah man beide Kontrahenten auf dem Boden
welche Schwer atmeten. Klar, man konnte es bei Naruto nicht sehr gut sehen, doch
das fehlen einer Aktion ließ darauf schließen das ihm dieser Angriff auch einiges
abverlangt hatte.

Auf der anderen Seite, Jiraiya, war nicht wirklich in einer besseren Verfassung. Sein
Körper war verbrannt durch die Klauen, die linke Schulter und Oberschenkel bluteten
und dazu gesellten sich nun auch noch eine Blut überströmte rechte Hand. Er lächelte
bitter als er seine Verletzungen überflog."Fukasaku..Shima..ich bin euch dankbar was
ihr für mich getan habt, doch bitte geht nun."

Fukasaku runzelte die Stirn."Jiraiya-Chan, du solltest mit uns kommen zum Myouboku
Berg, wir werden dort deine Verletzungen versorgen und so kannst du einen erneuten
Versuch unternehmen."

Jiraiya knirschte mit den Zähnen als er sich aufrappelte."Meine Entscheidung steht
fest, entweder ich schaffe es dem Gaki sein Kopf freizubekommen von was auch
immer Kyuubi ihm gesagt hatte, oder ich sterbe dabei."Er pausierte einen Moment."
Ich sage es ein allerletztes Mal, verschwindet nun, ich bin euch für alles dankbar, doch
ich möchte euer Tod nicht auch auf dem Gewissen haben."

Shima warf Fukasaku einen fragenden Blick zu und sah wie er ärgerlich den Mann
musterte, Sie seufzte."Fukasaku.."

"Lass uns gehen Shima, jetzt."

Sie blinzelte verwirrt."Was...?"

"Du hast Jiraiya-Chan gehört, er möchte den Gaki von Minato zu Vernunft bringen und
wir stören ihn. Er möchte nicht das wir auch sterben." Sekunden später konnte man
eine Rauchwolke sehen und Jiraiya stand in seinem normalen Anglitz dar."Jiraiya-
Chan....es war schön dich gekannt zu haben und doch...hoffe ich dich wiederzusehen.
Du wirst hier schon lebend davonkommen."

Er löste sich in einer Rauchwolke aus und somit war nur noch Shima an seiner Seite."In
der Tat Jüngling..es wird etwas fehlen solltest du hier dein Ende finden. Ich hoffe wir
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sehen uns erneut...Jiraiya." Und auch Sie ging in einer Rauchwolke auf und so atmete
der Sannin tief durch. Er bemerkte eher beiläufig das Naruto wieder auf allen Vieren
stand.

Der Sannin bemerkte desweiteren das sein Hinterbein verletzt sein musste da er es
nicht benutzte und lediglich die anderen 3, doch das machte keinen Unterschied. Er
war immernoch in besserer Verfassung als er es war, er atmete tief durch."Naruto, ich
bitte dich ein letztes Mal. Willst du wirklich alle so enden lassen!? Benutzt von Kyuubi
um deine einzige Familie zu töten, Kushina und mich? Dein zu Hause zu zerstören,
Konoha? Und schließlich deine Freunde? Willst du wirklich den Weg gehen?"

Angesprochener pausierte einen kurzen Moment bevor abermals die Stimme mit dem
kleinen Echo ertönte."Familie waren Leute mit denen man lebt nicht wahr Ningen!?
Sie müssen nicht Blutsverwandt sein, Sie müssen lediglich zusammenleben, sich über
die Anwesenheit der anderen erfreuen und alles mit ihnen teilen. Familie ist dort wo
es dein Herz dir sagt, nicht was du vorgeschrieben bekommst. Ich bezeichne euch
nicht als Familie, ihr habt mich verlassen, verraten und dafür werdet die rechtmäßige
Strafe bekommen. Das gleiche ist es mit dem zu Hause, Konoha ist nicht mein zu
Hause, mein zu Hause ist hier in Makai, das sagt mir mein Herz und auch meine
Freunde sind hier. Acies, Vereor, Kurohane, Sapheri, Samiro, Inanitas und Silenda! All
das sind meine Freunde und Sie leben hier in Makai, Sie akzeptieren mich und mehr
brauche ich nicht! Mein Herz sagt ich bin hier zu Hause und hier habe ich alles was ich
brauche!"

Jiraiya schüttelte den Kopf."Was sagst du da Gaki, das bist nicht du wer das sagt, das
ist Kyuubi's Werk! Sie hat dein Gehirn gewaschen und so geformt wie Sie dich wollte.
Was meinst du, es war wohl nicht das einzige Geheimnis über deine Eltern welches ihr
bewusst war! Sie ist ein verdammter Dämon, Sie ist durch und durch böse,
berechnend, manipulierend un- urghs."

Seine Aufzählung wurde Unterbrochen als sich ein Schweif in die Rechte Schulter
bohrte und ihn so gegen den Boden nagelte. Er zog scharf Luft ein als ihn der Schmerz
durchfuhr."Du wagst es...du wagst es meine Gemahlin zu beschimpfen...du dreckiger
niederer Ningen!" Eine erneute Welle von Schmerz durchfuhr ihn als ein Zweiter
Schweif in die bereits verletzte linke Schulter gebohrt wurde. Ein Dritter folgte in
seinen Magen als Naruto die kurze Distanz zu ihm überbrückte und seine gigantische
Kralle an seinem Hals positionierte."Letzte Worte kleiner Ningen?"

Jiraiya lachte leicht als Blut von seinem Mund lief."Ja...hab ich Gaki...Gogyou Fuuin!"

Die letzte Kraft wurde genutzt um seinen Arm zu heben und das Fuin auf seinem
Brustkorb zu Positionieren. Die Effekte waren unmittelbar als die Youkai von Kyuubi
das weite suchte und Regina abermals leblos liegen blieb.

Schon bald sah man den Jinchuuriki in seiner alten Gestalt, doch waren seine beiden
Schweife immernoch in den Schultern des Sannin's vertieft. Sofort fiel er zu Boden als
ihm der Schmerz von dem Chou Oodama Rasengan durchfuhr. Er wusste nicht was
dieser Narr von Sannin an Technik hervorgebracht hatte, aber der Angriff und deren
Verletzungen konnte nicht von Regina's Youkai geheilt werden und so war sein eines
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Bein nutzlos während sein anderes auch nicht sonderlich von nutzen war.

"Hartnäckig sind wir nicht Sannin? Du solltest eine Niederlage akzeptieren und Sie
nicht aufschieben wollen." Er stützte sich auf seinem Knie ab, positionierte seine
beiden Händen neber dem Kopf des Sannin und musterte ihn einen Moment."Ich
sollte deinen Tod qualvoll machen, doch ich werde dir zeigen das mir...Familie doch
etwas wert ist Sannin und so gestatte ich dir einen schnellen Tod." Er pausierte
während er seine gekrallte Hand an der Kehle des Mannes positionierte.

"Nunden, letzte Worte..?"

Jiraiya schloss die Augen als er tief durch atmete und so die Fenster der Seele wieder
öffnete."Naruto...du wirst es bereuen den Weg eingeschlagen zu haben und deine
einzige Familie getötet zu haben. Nicht heute oder morgen, aber irgendwann
bestimmt. Dämonen scheinen ewig zu Leben und so hast du eine lange Zeit zu
bereuen was du getan hast und damit dir klar wird was Kyuubi dir wirklich angetan
hat."Er pausierte." Ich hatte mich wirklich...wirklich sehr gefreut als ich erfahren hatte
das du noch lebst. So viele Möglichkeiten waren mir durch den Kopf gegangen...ich
hätte dich als Sohn den ich niemals hatte behandelt...ich wollte dir soviel
beibringen..soviel zeigen und doch...kann ich es nun nicht."

Er lächelte breit, doch es sah makaber aus mit dem ganzen Blut welches sein Gesicht
zierte."Aber ich...bin froh..dich ein letztes Mal gesehen zu haben. ich bin froh..das es
dich noch gibt, auch wenn es unter diesen Umständen ist. Es ändert nichts daran
Naruto, garnichts."

Lange starrte er in die Augen von Jiraiya und konnte kein Indiz finden welches auf
eine Lüge hinweisen konnte. Es musste wirklich die Wahrheit gewesen sein, wirklich
die Wahrheit das er so empfand und so wusste Naruto nicht wieso, wieso er plötzlich
ein schweres Herz hatte an den Gedanken ihn zu töten. Was war das auf einmal!? Es
war nicht einmal eine Woche her als er Bekannte aus seiner Akademieklasse getötet
hatte, kaltherzig, es hatte ihn nicht einmal interessiert. Sie waren lediglich niedere
Insekten die zertreten gehörten auf seinem Weg nach oben..doch nun..wieso, wieso
ausgerechnet nun!?

Er hatte nicht einmal bemerkt wie seine Hand angefangen hatte zu zittern und er Sie
ein wenig zurückzog, Jiraiya schnaubte ein wenig."Was das Gaki, nun doch nicht der
große böse Dämon der einen alten Mann töten kann? So wie du es rüber gebracht
hattest hasst du alles Menschen, was ist der Anlass für deine Unsicherheit?"

"I-Ich..weiß es nicht..?"

Jiraiya lachte, doch das brachte abermals Schmerzen hervor."Ist das so huh? Man
nennt es Reue Naruto. Es weißt dich daraufhin das du was falsches getan hast oder im
Begriff bist es zu tun. Du weißt es vielleicht nicht, aber du möchtest dies alles garnicht
und dein Gewissen reagiert wie es sollte, als das von einem Menschen und keinem
Dämon."

"W-Wieso..? Wieso bei dir? Ich habe Hinata, Kiba und Shino ohne eines zweiten Blickes
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getötet, es interessierte mich einfach nicht! Sie waren mit mir all die Jahren auf der
Akademie und ich habe Sie getötet als wären Sie Insekten. Wieso habe ich da keine
Reue empfunden huh!? Das was du sagst macht kein Sinn!! Welches kranke Spiel
spielst du hier Ningen!? Du willst in meinen Kopf gelangen, das ich dich leben lasse
nicht war!? Ist das dein Spiel? Sprich!"

Lange schwieg der Mann, doch auch er erhob das Wort."Wieso sollte ich das Naruto..?
Ich brauche nichts zu sagen, du weißt es selbst das es falsch ist Familie zu töten.
Kushina und ich sind die beiden letzten und niemand kann unseren Platz einnehmen.
Auch wenn du sagst du hast andere die du als Familie empfindest, wir werden deine
einzig Wahren sein und mit den Gedanken uns zu verlieren kommst du nicht zurecht."

Er zog die Kralle völlig von seinem Hals zurück und legte diese an seinen Kopf. Bald
folgten die beiden Schweife aus den Schultern des Sannin und so ließ er sich nach
hinten fallen auf seinen Hinter und starrte den Mann vor ihm am Boden weiterhin an.
Er verstand es wirklich nicht, wieso..? Wieso!?

Der Sannin hustete etwas Blut als er sich aufsetzte und Naruto musterte. Er musste
sich beherrschen um nicht zu lachen bei dem Anblick von ihm, er hatte nicht einmal
viel gesagt und doch hatte er ihn so verwirrt. Eventuell gab es doch noch Hoffnung für
ihn."Sag Gaki, was wirst du nun machen?"

"Du...du...du wirst hier nicht wegkommen. Du wirst hier sterben das steht fest doch.."
Das zögern ließ den Jinchuuriki allmählich fuchsteufelswild werden. Er war auf sich
selbst so wütend, es benötigte bald ein Ventil für die Schwäche welcher er hier heute
an den Tag legte. Zähneknirschend ging er durch die selbe Prozedur und löste das
Fuin auf seinem Bauch auf. Seine Knochen schmerzten und so schickte er eine
Youkaikralle los welche den Körper von der Dame in die Luft zu ihm warf welchen er
schließlich fing.

Hand gegen die Stirn gepresst, Youkaifluß geöffnet und Sekunden später schossen
die Augen von Kyuubi auf.

Schnell erkundigte Sie sich nach der Situation und stellte mit Freuden fest das Sie in
den Armen ihres Mate's lag. Sie grinste leicht als Sie sich über ihre Lippen
leckte."Ahhw mein kleiner Hanyou, es war wahrlich ein schöner Kampf und ich bin
äußerst zufrieden mit deiner Darbietung. Du solltest gewiss eine Belohnung dafür
erhalten, eine ganz besondere mein Koishii."

Naruto schüttelte den Kopf."Er lebt noch."

Sofort änderte sich ihr Stimmung um 180 Grad und fokussierte ihre Augen auf dem
blutigen Ningen."Was...?"

"Ich kann es nicht."

Sie blinzelte verwirrt."Ich Frage dich noch einmal Naruto, Was?"

"Du hast ihn gehört Kyuubi, deine Kontrolle über ihn schwindet und er entscheidet
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wieder alleine."Oh Jiraiya war sich der Gefahr bewusst, doch er konnte es sich nicht
verkneifen solch einen Kommentar los zulassen. Wer konnte schon sagen Kyuubi no
Youko einen Strich durch die Rechnung gemacht zu haben!?

Schnell hatte der Jinchuuriki die Situation erkannt und hielt die Dame an ihrer roten
Mähne fest sodass Sie keinen weiteren Schritt zu dem am Boden liegenden Mann
nehmen konnte."Pondera, ich weiß du bist hier, komm her bitte."

Der Ancient erschien abermals durch eine schwarze Substanz."Wahrlich eine
interessante Darbietung Jüngling, doch ich sehe das du noch Willensschwach bist im
töten. Was bindet dich schon an diesen Ningen, sei er Familie oder sei er es nicht?"

"Das ist mein Problem Pondera."

"Aber Gewiss doch...Hanyou. Nunden, spreche, weshalb hast du mich gerufen?"

"Gibt es hier eine Art Gefängnis!?"

Pondera runzelte die Stirn."Hm...ich nehme an es gibt so eine Art Einrichtung, doch
niemand benutzt dies mehr. Wir Dämonen haben schon lange unsere Stellung
akzeptiert und so kam es nie zu Zwischenfällen welches so eine Einrichtung
benötigten. Man kann sagen es gibt Sie, doch niemand ist dort seit 5 Tausend Jahren
gewesen."

Naruto zog eine Grimasse als er sein Blick wieder auf Jiraiya legte. Schnell legte er
Regina zur Seite und robbte zu Jiraiya während er sich die Fingerkuppe aufbiss.

Nicht das er etwas unternehmen konnte, doch der Sannin würde doch gerne wissen
was geschah."Du erklärst mir sicherlich was du machst nicht wahr Gaki?" Er sah mit an
wie der Hanyou Symbole auf seinen Körper zeichnete welche stark nach Fuin
aussahen..

Naruto schnaubte."Vordere dein Glück nicht heraus Ningen. Du wirst lediglich solange
Leben bis ich eine Entscheidung getroffen habe was mit dir geschieht. Du bist meine
Beute und niemand darf dir etwas antun."Er pausierte."Was ich mache...ich versiegele
deine Chakrapfade sodass du kein Chakra mehr produzieren kannst. Kurz um, du wirst
ein gewöhnlicher Bürger sein wie diese in Konoha. Du wirst diese Fuin auch nicht
auflösen können, es handelt sich um Oni Fuin und sind den Fuin von euch Ningen weit
überlegen. Zusätzlich markiere ich dich auf der Stirn mit meinem Symbol sodass alle
wissen das du meine Beute bist und niemand dich anrühren darf. Dafür wirst du dieses
Stirnband abnehmen, verstanden Ningen!?"

Angesprochener zuckte mit den Schultern. Auch wenn er was dagegen hatte, er
würde wohl auch nichts ändern können wenn er wollte und er konnte auch ohne
Chakra an Naruto arbeiten um ihn aus den Fängen von Kyuubi zu bekommen.
Abermals musste er sich ein Lachen unterdrücken, oh Kyuubi würde ein zweites Mal
scheitern, welch süße Tatsache..

xXxxxxxxxxx
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2 Tage waren vergangen seit dem kleinen Kampf und es schien sich alles
einigermaßen Normalisiert zu haben.

Natürlich war kurz nach dem Kampf Sesshoumaru und Kouga erschienen, immerhin
konnte man die Youkai überall spüren. Sie hatten zwar ein wenig "gemeckert", doch
beließen es darauf da der Ningen nun ihr Problem war. Doch es war bekannt das wenn
Jiraiya in Schwierigkeiten kam sein Kopf rollte, das wusste jeder Dämon.

Thema Jiraiya, dieser war natürlich schwer verletzt gewesen nach dem kleinen
Geplänkel mit dem Gaki. Dämonen hatten keine Verwendung für Ärzte oder
ähnlichem, Sie verfügten über hohe Regenerationsfähigkeit und es war nur eine Frage
der Zeit bis sich alles von selbst erledigt hatte. Knochenbrüche, Fleischwunden, es
stellte keinen Unterschied dar, doch der Ningen hatte diese Fähigkeiten nicht.

Es hatte den Jinchuuriki überrascht das es Pondera war der seine Hilfe angeboten
hatte, doch auf längere Sicht machte es Sinn. Ein Ancient war immerhin einer der am
längstens lebte und über die Erfahrung verfügte. Zwar waren seine Künsten in diesem
Bereich nicht ordentlich ausgeprägt, doch es genügte um den Manne erst einmal am
Leben zuhalten.

Und so sehen wir unseren Hanyou durch die Wege des kleinen Dorfes laufen. Man
konnte sehen wie er ein wenig humpelte, die Verletzungen von Jiraiya's Rasengan
waren immernoch nicht verheilt und allmählich fragte er sich was zum Teufel das
Geheimnis der Technik war. Bis nun war der Sannin auch noch nicht mit Tatsachen
herausgerückt und so hatte er das kleine Problem weiterhin.

Zähneknirschend kickte er einen kleinen Stein auf dem Weg vor sich hin an den
Gedanken daran. Nun, ein paar Tage nachdem allem, wusste er selbst nicht wieso er
den Ningen leben gelassen hatte. Es machte es nicht besser da Regina ihm
immerwieder auf den Ohren lag ihn endlich zu töten, doch er ließe sich nicht von
Regina herumkommandieren, diese Zeiten waren vorbei. Er würde ihn töten wenn er
es für richtig empfand. Für den Moment war er lediglich ein...Haustier...ja Haustier.
Wenn er das Interesse verlor würde er sterben. Egal wie man es sah, im Endeffekt
würde er wieder Gewinnen.

Der Jinchuuriki seufzte tief, doch er wurde aus seinen Gedanken gerissen als er ein
Gewicht auf seinen Schultern wahrnahm. Ein Blick zur Seite und er wurde mit den
grünen Augen von Samiro beglückt, dieser grinste."7 Jahre und du tauchst mit einem
großen Auftritt auf. Kurohane und ich haben deine Youkai über's ganze Areal hier
gespürt. Gegen wenn hast du den gekämpft und wo ist Sapheri? Wir haben Sie schon
lang nicht mehr gesehen!"

Der Jinchuuriki entwand sich dem Arm über seiner Schulter und wand sich zu seiner
anderen wo er die Neko Kurohane sah, er grinste."Unvorhergesehene Ereignisse, aber
das zu einem späteren Zeitpunkt. Ich bin gerade auf dem Weg zu Acies, ich nehme an
ihr werdet mir Gesellschaft leisten oder nicht?"

Die blonde Neko zuckte mit den Schultern als Sie nickte."Yeah hatten wir vor. 7 Jahre
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ist eine lange Zeit und wollten wissen was alles passiert ist. Sapheri ist nicht zufällig
auch hier oder?"

Der Jinchuuriki setzte seinen Weg fort und so taten es die beiden."Nein, ich hab Sie
nicht mitgenommen. Sie behält die Lage in Konoha mit Shukaku im Auge. Bin nur hier
um ein Versprechen einzulösen."

Der Inu nickte."Kitsune und ihre Versprechen huh? Ich verstehe...."Er pausierte einen
Moment." Wenn man fragen darf, was ist mit dir los, ich bemerkte das du ein wenig
strauchelst? Sollten deine Heilfähigkeiten das nicht schon behoben haben?"

Der Hanyou schüttelte den Kopf."Ich weiß auch nicht was los ist. Mein Gegner hat
irgendeine Technik benutzt und bis nun war die Youkai noch nicht in der Lage die
Verletzungen zu heilen. Allmählich regt es mich auf, aber ich muss warten bis er
herausrückt was genau er gemacht hat. Es ist nur eine Frage der Zeit."

Interessiert hob der braunhaarige Inu seine Augenbrauen."Du hast deinen Gegner
nicht getötet?"

Er schnaubte."Halte ihn als Haustier bis ich weiß was ich mit ihm machen will, ist eine
lange und..seltsame Geschichte und ich versteh auch nicht wieso ich das mache."

Die beiden Dämonen nickten während Kurohane diskret einen Blick zur Seite
schweifen ließ und so grinste."Ohh, ich sehe das Sapheri Erfolg gehabt hatte eh? Seit
wann ist es so Naruto?"

Der Jinchuuriki folgte ihrem Blick und landete auf seinem Tattoo, er seufzte."Nein es
ist nicht Sapheri, es ist Regina."

"Oh..."Sofort trafen sich die Augenbrauen von der blonden als Sie den Blick auf den
Weg gerichtet hatte. Sie musste unbedingt mit Sapheri reden und so stand der
Entschluss fest."Neh Naruto, wann gehst du wieder zurück?"

Der Mann zuckte mit den Schultern."Weiß ich nicht so recht. Es kommt darauf an wie
lange Acies mit der Waffe braucht. Eigentlich wollte ich nicht lange hier bleiben, doch
es lässt sich wohl nicht verhindern. Regina hatte mal gemeint das Acies für mein
Katana 2 Wochen benötigt hatte und so rechne ich mittlerweile mit der selben
Dauer."

"Macht es dir was aus wenn ich mit zur Ningenwelt gehe? Ich möchte mal etwas
anderes sehen und wieso dir nicht bei deinem Vorhaben gleich helfen? Wie sagt man,
man schlägt 2 Fliegen mit einem Schlag."Sie schüttelte den Kopf." Seltsame Sprüche
haben die Ningen...jedenfalls weißt du was ich meine oder nicht Naruto?"

Samiro blinzelte verwirrt. Mit der Frage hatte er nun nicht gerechnet, doch wenn Sie
dachte er ließe Sie in dieser komischen Ningenwelt alleine hatte Sie sich geschnitten.
Sofort erhob der Inu das Wort."Wenn Kurohane geht komme ich mit. Je mehr desto
besser oder nicht? Es ist ja nicht so das uns ein paar kleine Ningen Probleme machen
sollten wenn wir 6 auftauchen!"
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Der Jinchuuriki zuckte mit den Schultern."Mir ist es egal, es ist eure Entscheidung und
wenn ihr uns dabei unterstützt freue ich mich darüber. Aber wir sind nicht nur 6
Dämonen, wir sind mehr..."Der Hanyou grinste über beide Ohren." Wie es der Zufall so
will haben 2 Ningendörfer etwas gegen Konoha und werden so Konoha angreifen. Wir
haben uns ihnen angeschlossen, doch wenig wissen Sie das wir Sie dann auch töten.
Ich habe ein Fuin ums Dorf verteilt und den Ningen ein Fuin dafür ausgeteilt. Sie
dachten nicht wirklich das es ihnen helfen würde eh?" Er lachte.

Samiro schnaubte."Sich Ningen anschließen? Ist das nicht unter unserer Würde!? Wir
würden es auch ohne Sie schaffen Naruto!"

Der Mann schwieg einen Moment während er um die letzte Ecke bog und die
Behausung von Acies sah."Wieso uns anstrengen wenn wir die Ningen benutzen
können? Es is ja nicht so das dies uns Dämonen nicht im Blut liegt. Dämonen
manipulieren Ningen zu ihren Gunsten und so werden wir keinen Unterschied machen.
Sie werden auch am dem Tagesende Tod sein."

Die Antwort blieb aus als die Gruppe das Haus umrundet hatten und Acies sahen wie
Sie hinter diesem mit Unguo durch die einzelnen Kata's ging. Naruto hatte schnell
gelernt in ihrer Anwesenheit der Frau Ruhe zu bewahren und zu warten bis Acies
fertig war. Er wollte nicht die Konsequenzen tragen, ganz und garnicht. Und so
warteten die 3 10 Minuten im Stillen bis Unguo den Weg in die Schwertscheide fand.

"Lange ist es her Hanyou und ich Frage mich wodurch ich den Besuch verdient habe.
Du hast alles gelernt was ich dir beibringen konnte, doch, wie ich dir bereits sagte,
musst du die letzten Schritte alleine tätigen."

Naruto imitierte einen verletzen Gesichtsausdruck."Oh was ist das Acies, kein Hallo
oder schön dich wiederzusehen? 7 lange Jahre und dann das? Ich bin wirklich verletzt
Acies-Chan, wirklich..."

Die Antwort blieb aus als weiße Augen die blutroten von Naruto fanden, der
Jinchuuriki seufzte.

"Neh Acies, du musst wirklich etwas mehr lachen. Jedenfalls, die beiden hier sind
Kurohane und Samiro und nein, ich bin nicht gekommen um nach Training zu fragen.

Der Krähendämon ließ ihre weißen Augen über die beiden schweifen welche unter
dem Blick leicht zusammen zuckten. Es hatte etwas beunruhigendes in diese Augen zu
starren welche über keine Pupille verfügten...

Nichtsdestotrotz hatte die Dame die Anwesenheit der beiden Fremden akzeptiert
und so kamen Sie wieder bei Naruto zu Ruh."Sprich."

Der Jinchuuriki wusste genau was Sie meinte und sofort vergrub sich seine Hand im
Yukata welche eine Schriftrolle herauszog. Schnell wurde der Inhalt dieser Schriftrolle
entsiegelt und so fielen die 2 Teile des riesigen Kampffächers auf den Boden wo Sie
einen kleinen Krater hinterließen. Sofort runzelte Acies die Stirn und Naruto wusste
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er hatte etwas Falsch gemacht.

"Du...hast meinen Rasen demoliert...Hanyou."

Nervös schwitzend kratze sich dieser am Hinterkopf."Ehehe...I'm Sorry?"

Die weißhaarige Frau nahm einige Schritte auf ihn zu und so wich er unbewusst nach
hinten. Er wusste das ihm Acies sehr große Schwierigkeiten bereiten kann und er eher
in einem Leichensack endete als Sie zu besiegen. Schwer schluckte er als Acies die
beiden Teile mit Leichtigkeit aufhob."Du wirst mir diesen Bereich ersetzen und du
weißt hoffentlich was die Konsequenzen sind solltest du dich weigern."

Erleichtert atmete er aus, wenigstens war es nur das."Aber natürlich Acies....jedenfalls
würde ich gerne haben das du mir eine bessere Version der Waffe anfertigst. Es ist für
eine Freundin und Sie benutzt den großen Fächer als Instrument womit Sie starke
Winde erzeugt. Sie ist ein Kazespezialist und erzeugt den Wind mit diesem Fächer."

Interessiert schossen die 3 Augenbrauen der Anwesenden in die Höhe als Acies
wieder das Wort erhob."Für ein Ningen...?"

"Uhm ja..? Ist das ein Problem? Das sind 3 Ningen welche ich akzeptieren kann und Sie
sind eigentlich ganz okay. Ich hab ihre Waffe in einem Kampf zerstört und ich hab ihr
nun mal versprochen das ich ihr eine bessere V-"

"Ein Kitsuneversprechen?"

Der weißhaarige Mann seufzte."Ja ein Kitsuneversprechen, wieso ist das so eine
große Sache das es immerwieder jemand hervorheben muss!? Und auch wenn ich kein
Kitsune wäre hätte ich meine Versprechen gehalten!"

"Ich nutzte meine Künsten nicht für Ningen und es wird niemals ein Ningen eine
Waffe von mir tragen. Ningen verdienen dieses Privileg nicht. Du musst mir schon
etwas sehr gutes Bieten damit ich meine meine Meinung ändere Hanyou."

Angesprochener kratzte sich nachdenklich am Hinterkopf."Uhm...was willst du
eigentlich haben wenn ich Sie für einen Dämonen genommen hätte? Was wäre der
Preis dort gewesen?"

"Saronite, Nerubenseide, der Fangzahn eines Vrykul und 1 Azeroischer Diamant."

Der Jinchuuriki blinzelte verwirrt."Pardon..?"

Es war wohl die erste Emotion die der Hanyou bei Acies erleben konnte und es
handelte sich hierbei um eine genervte Grimasse." Du hast mich gehört Hanyou. Du
müsstest mir diese Dinge besorgen damit ich dir diese Waffe anfertigen könnte, doch
da es sich um eine Waffe für einen Ningen handelt brauchst du dich nicht auf die
Suche nach ihnen zu begeben."

Sofort trafen sich die Augenbrauen bei dem Hanyou während Samiro und Kurohane
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im stillen das Duell der Blicke verfolgten.

Naruto wusste das jeder seinen Preis hatte und Naruto wusste das es irgendetwas
geben musste damit Acies einwilligte die Waffe herzustellen. Er konnte einfach nicht
zurückgehen mit leeren Händen, nicht zu vergessen das Regina ihm die Hölle heiß
machen würde. Auch wenn die Vixen von dem Versprechen sonderlich begeistert ist,
Sie würde es nicht zulassen das ihr Mate so eine wichtige Regel unter Kitsunen bricht.
Es musste einfach einen Weg geben...

Eisern hielt Acies den Blickkontakt aufrecht als Sie das Wort erhob."Also kleiner
Hanyou, was geht dir durch den Kopf was meine Meinung ändern kann? Was kannst du
mir bieten für so eine unverfrorene Bitte?"

"Hm...wie wäre es wenn ich dir anbiete das...ich dir einen Trainingspartner besorge?
Du trainierst hier die ganze Zeit alleine, doch ich kann dir jemand besorgen der nicht
zu unterschätzen ist."

Schachmatt! Naruto lachte innerlich als er den verwirrt Blick von Acies sah. Oh da
hatte es doch einen Sinn den Narr von Ningen Leben zu lassen."

Schnell fing sich Acies wieder und harkte nach."Was meinst du damit Hanyou?"

"So wie ich es sage! Du hast mein Youkai von vor 2 Tagen auch gespürt oder hast du
nicht!? Ich gebe dir meinen Gegner als Trainingspartner, oder auch Dummy wenn du es
so willst. Er wird dir eine gute Runde liefern für sein Geld, vertrau mir Acies-Chan..."

Die Augenbrauen gingen eine Etage tiefer als Sie weiterhin den Hanyou vor ihr
musterte. Es war wahr, Sie hatte schon lange keinen Trainingspartner mehr gehabt
und insgeheim hatte es ihr eine Menge Spaß gemacht den Gaki vor ihr als Schüler zu
haben. Sie liebte den Frieden, doch das hieß nicht das Sie ihre Künste einrosten ließ
und keiner der anwesenden Dämonen wagte es Sie herauszufordern oder als
Trainingspartner zu agieren. Weswegen sollte Sie dann nun so eine Chance
vorbeiziehen lassen?"Um wenn handelt sich sich?"

"Bevor du etwas sagst, lass mich ausreden. Es handelt sich um den Ningen Jiraiya von
den legendären Sannin. Unter den Ningen ist er einer der Stärksten, doch er fiel
gegen mich, auch wenn ich momentan einige Schwierigkeiten habe zu gehen. Für
einen Ningen ist er wirklich nicht zu unterschätzen und du würdest deine Freude mit
ihm haben. Das einzige was ich verlange ist das du ihn nicht tötest. Er ist mein
Eigentum!"

"Tz...ein Ningen hat dir dies angetan? Ich hatte mich schon gewundert ob ich mir dies
nicht nur eingebildet hatte als du zu mir herübergekommen bist." Sie pausierte einen
Moment."Ich kann mir nicht vorstellen das ein Ningen so Stark sein soll das du so viel
Youkai konzentrieren musstest. Ich rate dir mich nicht anzulügen. Ich werde dich bei
dem nächsten zusammentreffen die Haut von dem Fleisch schneiden und warten bis
es verheilt und es wiederholen. Treib keine Spiele mit mir, du wirst den kürzeren
ziehen, das sollte dir mir als bewusst sein Narr."
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Desinteressiert wank er ihr schnell ab."Natürlich Acies-Chan, aber ich bin mir sicher
das du deinen Spaß haben wirst."Er pausierte,"Also, haben wir einen Deal?"

Der Krähendämon schweig, und dies auch eine lange Zeit bevor Sie schließlich das
Wort erhob."Ich schätze wir haben...vorerst."

Der Jinchuuriki strahlte."Sehr schön! Also, wo bekomm ich Saronite, Fangzahn eines
Vrykul und den Diamanten her? Auch wenn ich hier eine Zeit lang gelebt hatte, ich
blick nicht durch was du alles haben möchtest!"

"Saronite ist ein seltenes Erz, ich sagte dir dies damals bereits. Wenn man sich auf die
Suche danach begeben sollte, so sollte man sich zu den Storm Peaks im Süden
begeben. Ich rate dir dich dementsprechend zu kleiden. Dort oben herrscht eine Kälte
die dich schnell gefrieren lässt und so ist es ratsam zu jedem Zeitpunkt die schützende
und Wärme von deiner Youkai um dich zu haben. Du wirst es nicht überleben."

Sie pausierte einen Moment."Fangzahn eines Vrykul....Vrykul sind Harpien ähnliche
Kreaturen. Sie leben am Füße vom dem Berg im Süden in einer Schlucht welche den
Namen Witchwing Canyon trägt. Ihre Fangzähne verfügen über ein Gift welches in
Verbindung mit Saronite dieses Unzerstörbar werden lässt. Das gleiche wurde bei
unseren Katana's gemacht, doch ich möchte das du mir dieses Besorgst."

"Und schließlich ein Azeroischer Diamant. Dieser, wie Saronite, ist selten, doch wenn
man ihn findet ist es im Westen in der Einöde. Du solltest nach Centaur Ausschau
halten. Wir wissen nicht wieso, doch diese Kreaturen verfügen über die Fähigkeiten
die Diamanten unter der Erde zu bemerken. Sie benutzen diese für ihre Waffen
welche dadurch unbeschreiblich Scharf werden. Der zweite Effekt ist dass die Waffe
nicht abgenutzt werden kann. Keine Kratzer kein Garnichts, mit so einem Diamant ist
jede Waffe ein Meisterwerk."

Eifrig nickte der Jinchuuriki als er sich die Punkte einprägte. Klar, es war wohl eine
etwas längere Aktion dies alles zu besorgen, doch er würde und müsste es so oder so
machen. Er würde keine Versprechen brechen, koste es was es wolle!" Okay, ich mach
mich dann am besten gleich auf den Weg und wenn ich zurück bin, die Waffe in
meinen Händen habe, schick ich dir den Ningen hinüber."

Acies wollte etwas darauf erwidern, doch Naruto hielt die Hand nach oben."Bevor du
etwas sagst, erst wenn die Transaktion abgeschlossen ist bekommst du das was dir
zusteht verstanden?" Er wartete nicht die Antwort ab als er sich Samiro und Kurohane
zuwendete."Uhm...ich weiß das es nicht sonderlich angebracht ist zu fragen, aber
könntet ihr eventuell für mich in die Nerubengründe gehen und die Seide besorgen?
Die Teile dort sind verdammt schnell und momentan sind meine Beine nicht die
besten. Ich verspreche euch es wieder gut zu machen..."

Der Inu erhob nach langer Zeit schließlich das Wort."Habe damit kein Problem Naruto.
Freunde sind dafür da in manchen Situationen auszuhelfen. Wollte mir die Gegend
dort sowieso mal anschauen. Ganze Zeit hör ich darüber, aber selbst war ich dort noch
nie drinnen." Der braunhaarige wand sich der Neko zu." Wie sieht's aus, bist du dabei
Kurohane?"
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Besagte Dame zuckte gleich mit den Schultern."Kann dich wohl darin nicht sterben
lassen huh?"

Sie grinsten sich beide an und schon bald stimmte Naruto mit ein."Echt...ich danke
euch. Am besten machen wir uns gleich auf den Weg sodass wir es hinter uns bringen
oder nicht?" Er lachte leicht während Sie sich auf den Weg machten.

xXxxxxxx

4 Tage...4 Fucking Tage und Naruto war am kotzen, aber nicht wortwörtlich.

Hätte er gewusst das der verdammte Berg so weit entfernt war...er hätte Samiro und
Kurohane dort hin geschickt. Seine Beine machten es nicht unbedingt besser da diese
brannten, sehr sogar. Wenn er die Dinge hatte, so würde er Jiraiya durch den
Fleischwolf ziehen. Das dieser verdammte Ningen es wagte ihn in so eine Situation zu
bringen....Oh er würde dafür Sorgen das Acies sein Blut vergoss...

Mit einem leichten seufzen erhob er seinen Blick und stellte erleichtert fest das er
schließlich doch am Berg angekommen war. Der Mann war nicht einmal auf dem Berg
und schon jetzt spürte er die zerrende Kälte. Er zitterte leicht während er sich
sogleich in die Warme Umarmung der Youkai begab. Youkai war schlichtweg ein
Geschenk Gottes in Naruto's Augen, es war soviel besser als Chakra...

Nichtsdestotrotz setzte er seinen Gemütlichen Rundgang fort.

Nebenbei bemerkte er die seltsamen Nester welche in den Bäumen hingen. Vrykul
waren eine Art Harpie, soviel wusste er. Harpien waren Menschenähnliche Gestalten.
Der Unterschied zu den Menschen waren ihre Flügen und die Krallen. Von ungefähr
der Position des Magen sind ein Flügel hinüber zu ihren Armgelenken die schließlich
die Schwingen bildeten. Scharfe Krallen und Zähne waren der entschiedene
Unterschied.

Sich die Gegend anschauend setzte der Jinchuuriki seinen Weg fort. Es überraschte
ihn nicht das der Canyon nicht bewachsen war, wenn man die verdorrten Bäume mal
nicht dazu rechnete. Wahrscheinlich war die Kälte die Ursache dafür, doch er konnte
sich auch Irren. Nichtsdestotrotz ging er tiefer in den Canyon hinein und bemerkte wie
die Steinwände sich über ihm trafen und begangen eine Höhle zu formen. Nicht das es
ein Problem darstellte, die Augen eines Kitsune waren des eines Jäger's und die
Dunkelheit machten ihnen nichts aus.

Es war überaus interessant das in dieser Höhle die verdorrten Bäume weiterhin gab
und abermals diese Art Nester dort zu sehen waren. Allmählich begann der Jinchuuriki
auch zu glauben das es sich eher um ein Aufbewahrungsort ihres Futter's handelte.
Wie er darauf kam? Es war ganz einfach, er hatte nun mehrmals bemerkt wie aus
diesen Dinger Blut tropfte und der verwesende Gestank in der Höhle war extrem. Es
konnte sich nur so etwas vorstellen...

Nichtsdestotrotz musste er nicht mehr lange suchen als er seinen Weg fortsetzte.
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Ein großer Baum....nein eine Gigantische Wurzeln von einem Baum, hatte sich durch
die Höhle gebohrt und an dieser hingen diese Vrykul. Kopfüber...man konnte Sie für
Fledermäuse halten, doch dies kam mit der große nicht hin, nicht zu vergessen das Sie
Federn in den Schwingen hatten welche gerade um den Körper der Harpie gewickelt
waren.

Er ließ seinen Blick über alle schweifen und schätzte knappe 15 Vrykul welche ganz
den Anschein erregten als würden Sie schlafen. Schulterzuckend ging er zu der Harpie
welche am dichtesten bei ihm war, alles was ihm das Leben leichter machte war
schließlich erwünscht...

Naruto war gerade hoch gesprungen an die Wurzel und hatte sich mit einer Kralle in
dieser verankert als die Schwingen um sein Opfer geöffnet wurden und blutrote
Augen auf gelbe traf. Die Stille wehrte nicht lange als ein schrilles Schreien ertönte
und Naruto mit Schmerzverzerrtem Gesicht zu Boden fiel. Seine Ohren waren viel zu
sensibel für so einen Schrei und so hielt er sich diese verzweifelt zu.

Durch den Schrei wurden natürlich auch die anderen Aufmerksam welche sofort in das
kleine Lied der ersten mit einstimmten. Tränen liefen dem Jinchuuriki über's Gesicht
als der Schmerz unerträglich wurde und er sich sicher war das sein Kopf bald
explodieren würden. Es wurde auch nicht besser gemacht da dieser Schrei sich in der
Höhle durch das Echo verstärkte.

Aus dem Augenwinkel bemerkte er wie eine der Vrykul auf ihn zu kam, mit ihren
Krallen an den Füßen in Position. Er war sich sicher das diese Dinger alles
durchtrennen konnten und er wollte erst garnicht testen ob es stimmte. Tief
durchatmend rollte er sich zur Seite und nutzte einen seiner Schweife um den
Angreifer zu töten...und stellte mit Erfolg fest wie diese trafen.

Der Körper fiel zu Boden, doch es gab immerhin noch 14 andere.

Schließlich hatte er genug, er hätte sich vorher darüber informieren sollen was die
Viecher konnten. Der Hanyou hatte sich bereits vor Schmerz auf seine Unterlippe
gebissen wo Blut entwich. Er tat das erstbeste was ihm einfiel, er nutzte seine Klauen
und rammte Sie tief in seine Gehörgänge, das Trommelfell zerstörend. Es war ein
kurzer Schmerz im Vergleich mit dem was die Harpien durch ihren Schrei anrichteten
und es würde sowieso schon bald wieder heilen.

Nun, mit der gesegneten Taubheit, erhob er sich und wischte sich die Tränen aus den
Augenwinkel.

Er ließ seine Youkai erstrahlen was die Höhle in ein beunruhigendes rotes Licht
tauchte. Es verging keine Sekunde als das rote Licht durch Blut an den Höhlenwänden
ersetzt wurde. Klar, er war eingeschränkt wegen seinen Beinen, doch das hieß nicht
das er immerhin noch eine beachtliche Schnelligkeit hatte. Sie kam lediglich nicht an
den eigentlich Zustand heran.

Geschickt wurden seine Schweife und Krallen eingesetzt welche durch immer mehr
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Fleisch schnitten. Der Jinchuuriki hatte garnicht bemerkt wann es angefangen hatte,
aber er hatte gefallen an dem Gefühl gefunden wenn er durch das Fleisch seines
Opfer's schnitt. Es war...erregend...Sicherlich hatte es etwas mit dem ganzen
Dämonzeug zu tun.

3 Minuten später und die letzte Vrykul fiel zu Boden. Gerade rechtzeitig, wie er
bemerkte, da er anscheinend wieder hören konnte. Genüsslich schaute er sich seine
Kralle an wie das frische Blut davon tropfte. Wahrlich...es begann ihn auch in seinen
Bann zu ziehen, genau wie Regina es prophezeit hatte.

Schnell schüttelte er den Kopf als seine Gedanken abschweiften und begann einige
Köpfe der Vrykul von ihren Körpern zu durchtrennen. Acies hatte gesagt das Sie nur 1
benötigte, doch seine Devise war schon immer lieber zu viel als zu wenig gewesen und
so versiegelte er 7 Köpfe in einer Schriftrolle. Schließlich hatte er das erste was er für
Temari's Waffe benötigte und auf ging's zu Nummer 2...

2 verdammte Tage!

2 Tage waren vergangen seit er sich auf dem Arschkalten Berg befand. Zu jedem
Zeitpunkt hatte er seine Youkai aktiv gehabt, doch das genügte nicht. Selbst durch die
Hitze der Youkai kam diese verdammte Kälte durch und an schlafen war erst garnicht
zu denken! Während dem Schlaf konnte er die Youkai nicht aufrecht erhalten und er
würde schlichtweg im Schlaf sterben.

4 Tage käme er ohne Schlaf aus, maximal 5, doch Kami schien mit ihm keine Gnade zu
haben. Wind, Schnee, die Elemente machten ihm zu schaffen und er würde sich das
sicherlich nicht noch einmal mit den Storm Peaks antun. Er hatte das nicht gewusst,
aber nun wusste er was er machen musste wenn er von Acies eine Waffe haben
wollte....verdammte alte Krähe..

Nichtsdestotrotz schlug er sich weitere 4 Stunden durch den Schnee und stellte
erleichtert fest das er es gefunden hatte..dachte er sich zumindest. Acies hatte ihm
gesagt das es ein gelbes Erz an dem Berg sein musste und hier vor ihm...Es war Gelb,
hatte seltsame Kristalle aus sich herausragen und so musste es das einfach sein. Mit
einem leicht verrückten Gesichtsausdruck ließ er sich vor diesem nieder und umarmte
das Erz. Oh Leben war schön...

Doch es war ein Fehler nicht auf seine Umgebung zu achten, das würde der Jinchuuriki
schnell feststellen als sich was aus dem Schnee erhob. Der Hanyou bemerkte es erst
als es zu spät war und er einen unbeschreiblichen Schmerz im Rücken feststellte.
Schnell verlagerte sich der Schmerz zu seiner Brust als sich einer der Kristallen am
Vorkommen in seinen Brustkorb rammte. Man konnte sagen was man wollte, aber der
Schlag war einfach erdrückend und so hatte der Jinchuuriki immernoch seinen Mund
in einem stillen Schrei geöffnet.

Zähneknirschend stoß er sich ab und suchte seinen Gegner...er...er war überrascht. Es
war ein eine Art gigantischer weißer Affe. Er verfügte über eine Art Hörner welcher
an seinen Seiten des Kopfes verliefen und sich einige Male um sich selbst drehten.
Naruto musste zugeben....es war ein beängstigendes Tier. Es war offensichtlich das er
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über extreme Kraft verfügte, es war immerhin 5 ma so groß wie er und 10 mal so
breit. Klar dass das Viech stark war.

Nichtsdestotrotz entschied sich Naruto dafür keine Spielchen zu spielen und zog
Animus. Sein kleiner Schatz vibrierte leicht, doch Naruto zog eine Grimasse."Verzeih
mir.."Es schmerzte ihn Sie für so eine Situation zu ziehen, doch es war bereits eine
knappe Woche vergangen und allmählich war er mehr als genervt. Die Youkai fand
seinen Weg in das Katana während das Tier zum nächsten Schlag ausholte.

Doch Naruto war ja bereits vorbereitet und so fand die gigantische Faust des...Affen
die Klinge von Animus. Wie zu erwarten schnitt Animus wie durch Butter und schon
bald teilte sich der Arm des Tieres in zwei. Lange Zeit um darüber seinen Schmerz zum
Ausdruck zu bringen hatte es nicht als sein Kopf zu Boden fiel.

Mit einer Grimasse schwung er erneut Animus und beförderte die rote Flüssigkeit von
der Klinge auf den Schnee. Sofort wand er sich dem Vorkommen zu und entschuldigte
sich noch einmal im stillen als Animus durch das Saronitevorkommen schnitt und es
löste. Abermals wurde seine treue Schriftrolle hervor gebracht und so der große
Klumpen darin versiegelt. Naruto wusste nur eines..so schnell wie es nur ging hier
weg.

Erst hatte er sich zu Tode gefroren und nun schwitzte er....

1 Woche war es her seitdem er diese Einöde betreten hatte und die Sonne..urgh...oder
was auch immer das hier war, brannte auf ihn hinunter. Zwischendurch hatte er sich
mit seinem mentalen Link mit Regina unterhalten. Besagte Kitsune war mehr als
genervt das er die Sachen sammeln gegangen war ohne dies mit ihr abzusprechen. Sie
hatte soviel vor gehabt in dieser Woche und nun...nun saß Sie wieder auf dem
trockenen...umringt von diesem Ningen den Sie nicht töten konnte.

Naruto wusste genau was in ihrem Hirn vor sich ginge und er fand es auch ein wenig
Amüsant. Allmächtiger Kyuubi no Youko, Zerstörer von Bergen mit einem einzelnen
Schweif und Erschaffer Tsunami's mit einer einzelnen Bewegung eines einzelnen
Schweifes....Sie versagte..an ihm, einen Hanyou. Es war wirklich Amüsant das Kyuubi
ihren Willen nicht bei ihm durchsetzten konnte und dies war mehr als Ideal. Nicht nur
lernte Sie das Sie eine andere Stellung in der Situation hatte als Sie annahm, nein, Sie
wurde immer Geduldiger. Es war eine große Aufgabe das Füchsen zu zähmen, doch es
machte ihm Spaß.

Nichtsdestotrotz wischte sich der Hanyou gerade den Schweiß von der Stirn als er
hoch in die Sonne starrte, doch wechselte seinen Blick wieder auf die kleine Hütte in
der Einöde.

Er war schon auf einige Centaur getroffen, doch Sie hatten diesen seltsamen
Diamanten nicht bei sich. Sie auszuschalten war desweiteren auch sehr einfach. Sie
verfügten nicht über sehr viel Intelligenz und beschränkten sich nur darauf mit ihren
Äxten oder Schwerter anzugreifen, doch das hatte bei einem Hanyou noch nie
gereicht.
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Angeekelt rümpfte der Jinchuuriki die Nase als er weiterhin durch die Einöde ging.
Der Gestank hier war abartig welche diese Centaur abgaben. Wenn diese Viecher so
schlau waren Waffen herzustellen, wieso waren Sie nicht in der Lage sich sauber zu
halten!? Sogar ...Insekten schwirrten um diese Kreaturen, es war wirklich abartig.

Interessiert musterte er das kleine Holzhäuschen während er die Dinge darunter auch
etwas genauer begutachtete. Eine primitive, kleine ..Tasche aus Tierhäuten...Naruto
ließ es sich nicht nehmen und schaute diskret nach links, rechts und wieder links bevor
er schulterzuckend die kleine Tasche durchsuchte. Es überraschte den Jinchuuriki das
diese Tasche so unbewacht war wenn man seinen Inhalt kannte. Schwarze Steine,
oder besser gesagt Glassteine wie Naruto bei einem genaueren Blick feststellte, und
so machte Naruto's ein Herz ein kleiner Hüpfer. Kein Kampf, kein Suchen, es lag
einfach vor ihm....

Schließlich nahm er die Tasche mit den 3 Diamanten und verstaute Sie in dem Yukata.
Immerhin sollte man einem Geschenkten Gaul nicht ins Maul schauen eh? Er hatte
einige Centaur dafür wenigstens getötet und so war es mehr als Fair wenn er dies nun
mitnahm. Mit einem breiten Foxy Grin machte er sich auf den Rückweg. Oh wie schön
es war endlich wieder nach Hause zu gehen....

xXxxxxx

1 Woche und schließlich kam Naruto dreckig, verschwitzt und genervt bei Acies
Anwesen an. Besagte weißhaarige Dame saß gerade in einem Stuhl hinter ihrem Haus
und schlief, jedenfalls sah es so aus, doch Naruto wusste es besser als er
Zähneknirschend die Schriftrollen vor ihren Stuhl warf.

Sich alle Zeit der Welt nehmend öffnete die Krähe das Auge und nahm Naruto unter
die Lupe, Sie rümpfte etwas die Nase."Du stinkst Hanyou."

Angesprochener ballte die Hand zur Faust sodass sich seine Krallen in den Handballen
bohrten."Ach, ist das so Acies-Sama!? Das hätte ich nun nicht gewusst, ich war
immerhin fast 1 verdammten Monat unterwegs! Ich dachte das wäre eine Sache von
ner halben Woche und nicht eine ganze Weltreise!"

Die Dame schloss wieder die Augen und behielt Ruhe."Lass mich bitte alleine, ich
möchte meditierte und du störst mich mit deinem Gestank. Säubere dich und suche
mich wieder auf Hanyou."

Ohhh wie Sie sterben würde, das wusste Naruto als er auf Sie zu ging und sein Youkai
frei ließ."Und du hast was vor Hanyou, mich anzugreifen?"

"Hör her Acies, ich bin durch die Fucking Hölle gegangen und bitte...bitte, sag mir ob
du nun alles für die Waffe hast! Ich möchte heim, duschen Essen und schlafen! Bitte
Acies..."

Interessiert schoss das Auge bei der Dame wieder nach oben und nahm abermals sein
Erscheinungsbild wahr. Er hatte schon eine etwas erbärmliche Erscheinung und
eventuell war das doch alles ein wenig zu viel für ihn gewesen. Klar, Sie hatte die

                http://www.animexx.de/fanfiction/205776/ Seite 34/44

http://www.animexx.de/fanfiction/205776


Trust

benötigten Dinge auf Reserve, aber Sie wollte ihn nicht nur mit einem
Trainingspartner durchkommen lassen. Seufzend erhob die Dame sich und breitete
ihre Flügel aus.

"Wohl den Naruto, du hast dich einigermaßen gut geschlagen und dafür wirst du
deine Waffe erhalten. Die beiden anderen Dämonen waren bereits da gewesen und
hinterließen die Seide." Sie pausierte und warf ihm eine Schriftrolle von ihrem Gürtel
zu während Sie seinen verwirrten Gesichtsausdruck sah."Öffnet Sie."

Etwas genervt kam er der bitte nach und entsiegelte den Inhalt der Schriftrolle.
Schnell war Acies bei seiner Seite und hob die Waffe auf, sie räusperte sich."Ich hatte
die benötigten Dinge auf Reserve und habe so die Waffe schon angefertigt. Ich hatte
damit gerechnet das du Sie bekommen würdest und so war ich auch nicht besorgt das
du sterben würdest."

Sie deutete auf die Waffe." Also...Wie du siehst ist das Metall wieder weiß, es hat sich
noch nicht entschieden welche Farbe es haben wird. Am Griff habe ich etwas von der
Nerubenseide verwendet sodass der Griff etwas angenehmer ist, ich hab dem Stoff
die schwarze Farbe gegeben. Zu der Spitze der Waffe hin habe ich eher einer
Schwertklinge ähneln lassen sodass es sich nicht nur um eine..barbarische ....und
primitive...Keule handelt. Die Kraft um etwas zu zertrümmern ist immer noch da, aber
Sie wird im ersten Moment durch das Fleisch schneiden bevor die Kraft nachkommt."

Sie hielt den großen Fächer mit einer Hand aufrecht und nutzte die andere um den
Fächer zu öffnen. Abermals war konnte man pures weiß als Blatt sehen, doch in der
Mitte war ein großes schwarzes Ying und Yang Zeichen, Acies räusperte sich."Da es
sich in dieser Version um einen Faltfächer handelt habe ich die Stifte mit einfachem,
schwarzen Metall ersetzt. Du solltest bereits wissen das ich die beiden Farben gerne
mag und Sie sind immer passend sind."

Sie räusperte sich als Sie bemerkte wie Sie vom Thema abschweifte."Wie du siehst
habe ich einige Stifte etwas größer wie das Blatt gelassen. Sie überragen etwas das
Blatt und so habe ich das Ende etwas geschärft sodass Sie auch bei geöffneten Fächer
in der Lage ist eine Wunde im Nahkampf zuzufügen."

Sie richtete ihre Aufmerksamkeit auf das Ying und Yang Zeichen." Ich habe es mit
einem Grund auf dem Fächerblatt gelassen, welches ich übrigens mit Nerubenseide
verstärkt habe sodass es nicht zerstört werden kann. Es soll den Ningen daran
erinnern sich nicht von ihren Emotionen leiten zu lassen. Zu viel Wut und Hass und du
stirbst früher oder später da du dich überschätzt und dazu deine Schritte nicht mit
klaren Kopf planst. Zu Sanftmütig und Gutmütig und du stirbst da du nicht den
Kampfeswillen hinter dir hast deinen Gegner zu töten oder ihm Schaden zuzufügen.
Du musst neutral zwischen diesen beiden Emotionen sein sodass du Erfolgsreich
wirst, sag ihr das."

Sie klappte den Fächer wieder zusammen und versiegelte ihn in der Schriftrolle. Sie
händigte Naruto diese und räusperte sich."Morgen 1200 möchte ich diesen...Ningen
sehen, verstanden?"
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Naruto erwachte von der leichten Bewunderung der Waffe und nickte
schnell."Oh..uhm..ja schätze ich eh? Ich werde ihn hinüber schicken oder
vorbeibringen, werden wir noch sehen."Er pausierte einen Moment."Uhm danke Acies-
Chan, er ist wirklich fantastisch geworden."

Ein kleines Lächeln umspielte ihre Lippen als Sie sich wieder auf ihrem Stuhl
niederließ."Und du hast was anderes erwartet Naruto-kun?" Sie schüttelte und
verbannte schnell wieder die Regungen aus ihrem Gesicht."Es spielt keine Rolle, ich
habe die Arbeit erledigt und dir deine Bestellung überreicht. Ich empfehle dir deinen
Abschied zu nehmen da sich nichts an deinem..Gestank geändert hat. Auf bald kleiner
Hanyou..."

Er warf ihr ein breites Grinsen zu während er sich auf den Weg Richtung seiner
momentanen Unterkunft begab. Duschen, Essen und Schlafen...oh wie himmlisch dies
gerade klang...

xXxxxx

Man konnte ein tiefes zufriedenes seufzen wahrnehmen als Naruto seinen Kopf
gegen die Holzwand lehnte und das warme Wasser über seinen Körper fließen ließ. Er
war wirklich dankbar darüber gewesen das in Makai die Dämonen auch so etwas
hatten wie eine Dusche gab. Klar, er hatte das in seinem Leben als Ningen nicht
gekannt da er nur eine kleine Wanne hatte zum waschen, doch das hier...es war der
pure Himmel.

Beiläufig bemerkte er wie die Tür geöffnet wurde und wieder geschlossen, doch er
machte sich nichts daraus, alles was im Moment zählte war das wunderbare Gefühl
wie das warme Wasser über seinen Körper lief.

"Auch wieder hier Gaki?"

Er gab ein kleines Murren von sich und so ließ der Sannin sich gegen eine Wand nieder
und starrte an die Decke. Der weißhaarige Shinobi hatte einige Male versucht dieses
verdammte Fuin zu lösen, doch nie waren diese von Erfolg gesegnet. Nichtsdestotrotz
war das Leben hier in Makai nicht sonderlich schlimm, jedenfalls nicht so wie er es sich
gedacht hatte. Er musste kleinere Arbeiten erledigen und wurde eben wie Ningen
behandelt, von oben wird auf Sie herabgesehen. Es war wirklich Amüsant und so ließ
der Sannin sich es nicht nehmen ein wenig zu lachen.

Seine Wunden waren einigermaßen alle verheilt und auch seine Garderobe hatte
einen Wandel durchlebt. Lediglich eine weiße Robe trug er mit einem schwarzen Obi.
Nicht das es etwas ausmachte, Kleidung war immerhin überschätzt....

"Also Gaki, wo warst du die ganze Zeit? Die Prüfungen in Konoha müssten auch bald
wieder anfangen und du musst wohl zurück um deine kleine Scharade aufrecht
erhalten zu können oder nicht?"

Abermals murrte der Jinchuuriki, doch erhob danach das Wort."Die Zeit verläuft hier
anders als bei euch Ningen. Wie denkst du bin ich so älter geworden? 1 Tag in eurer
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Welt zählt hier 1 Jahr. Du siehst, ich hab ein ganzes Jahr hier wenn ich möchte und du
kommst besser auf den Punkt weshalb du mich hier störst. Ich bin nicht in der Laune
um mir belangloses Geschwafel anzuhören."

Jiraiya lachte."Wie eh und je, wie eh und je, sehr wohl." Er pausierte einen
Moment."Ich möchte wissen wie es mit mir nun weitergeht? Du lässt mich nicht
wirklich hier nun Leben und muss dabei alle Arbeiten erledigen? Kyuubi war in deiner
Abwesenheit ziemlich mürrisch, aber es machte doch Spaß ihr ein wenig auf den Zahn
zu füllen wenn Sie mir nichts tun darf. Wer hätte gedacht das der große und
allmächtige Kyuubi sich zurückhalten vor einem Menschen muss?"

Abermals lachte der Sannin welches sogar ein Lächeln bei Naruto hervorbrachte."Du
wirst ab morgen als Trainingspartner für Acies fungieren."

Der alte Mann blinzelte verwirrt."Pardon..? Acies..?"

"Acies ist ein Krähendämon und der Schmied meines Katana. Sie ist selbst ein
Schwertkämpfer und benötigt den ein oder anderen Sparringspartner. Du wirst ihr in
diesem Punkt behilflich sein."

Jiraiya fuhr sich durch seine lange Mähne."Uhm Gaki, ich möchte dir deine Träume ja
nicht zerstören, aber ersten habe ich mein Chakra versiegelt und zweitens bin ich kein
Kenjutsukämfper. Waffe waren noch nie mein Ding, ich bin die Art Person die lieber
mit seinen Händen arbeitet."

Der Hanyou zuckte mit den Schultern als er aus der kleinen Dusche lief und sich ein
Handtuch schnappte."Es spielt keine Rolle. So wie ich die gute kenne wird Sie dir
wahrscheinlich ein altes Katana in die Hand drücken und dir ein paar Dinge beibringen.
Auch wenn Sie es nicht zu gibt, Sie hatte es damals genossen mich in Kenjutsu zu
unterrichten.."Er pausierte einen Moment."Klar, Sie wird dir nicht alles lehren, doch
Sie wird dich Überlebentauglich machen. Sie ist ein etwas seltsamer Dämon und ist oft
Alleine..."

Schnell schnappte er sich seine neue Kleidung, er war froh 2 Versionen von den
Sachen angefertigt bekommen zu haben."Sie liebt Frieden und die Ruhe, wenn ich Sie
so in Konoha gesehen hätte, ich hätte Sie eher für einen Engel gehalten als für einen
Dämon."Der Hanyou lachte leicht." Jedenfalls trainiert niemand mit ihr da Sie oft ein
wenig übertreibt und neija...du wirst sehen was geht. Für Kenjutsu braucht man kein
Chakra und so sollte das passen. Ich werde dich morgen zu ihr bringen."

Jiraiya nickte einige Male."Ruhe und Frieden huh? Das ist ein Dämon nach meinem
Geschmack. Ich denke ich könnte Sie wirklich mögen..."Er pausierte während sich ein
breites Grinsen aufsetzte und leicht kicherte."Ist Sie...Ich mein, Ist Sie ein Hinkucker?
Wie groß ist ihr Busen, was ist mit ihrem Hintern!? Wäre Sie eine Sünde wert!?"

Lange starrte der Mann auf den weißhaarigen vor ihn wie er wie ein Schulmädchen
kicherte. Er blinzelte verwirrt. Abermals blinzelte er verwirrt und schaute schließlich
kurz nach links und Rechts."Ich sehe du hast einen starken Wunsch zum sterben
Ningen. Acies ist den Menschen nicht sonderlich freundlich gesinnt und du solltest
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Dinge vermeiden wofür Sie dich töten könnte. Du bist zwar Momentan mein Besitz,
aber das hindert Sie nicht dir einige Gliedmaßen abzutrennen."

Hustend ging er ein Schritt näher auf Jiraiya zu und senkte seine Stimme."Aber unter
uns...wenn ich Regina nicht hätte, ich würde mich schon um Sie bemühen. Lange,
weiße Haare, feminine Gesichtszüge und gutes C. Weißt du Ningen, Sie ist eher
durchtrainiert und zu große würden bei ihr nicht passen. So wie es ist passt es, sehr
sogar."Er pausierte einen Moment." Sie trägt ihre Flügel immer in einer Art Mantel um
sich, doch wenn Sie diese Mal geöffnet hatte war ihr Hintern.."

Die Tür flog an ihnen vorbei und vor ihnen stand Regina mit einer kleinen roten Aura
um sich herum. Schwer schluckte Naruto als sich ihre Augen auf ihn fixierten."Ist das
so.?“

Diskret flüsterte er Jiraiya etwas zu."Harte Zeiten kommen auf dich zu Ningen,
versuche stark zu sein..."

Bevor er überhaupt die Bedeutung dieser Worten verarbeiten konnte hatte Naruto
etwas Youkai in seinen Fingerkuppen gesammelt und diese an seinem Hinter
entladen. Man musste nicht erwähnen das der alte Mann wie von der Tarantel
gestochen nach vorne schoss. Wie konnte es anders sein als das Kami ihn hasste? Wer
hätte gedacht das er, Jiraiya, selbsternannter Super Perversling, legendärer Kröten
Sannin, Autor der erfolgreichen Icha Icha Serie und Schwarm aller Frauen Kyuubi no
Youko in die Knie zwang.

...Jedenfalls nicht direkt in die Knie. Sie lag auf dem Boden, er über ihr und auch noch
sehr schlecht die Hand positioniert. Auch wenn Sie ein Biest von Dämon war, Jiraiya
musste schon sagen Sie hatte etwas zu bieten. Er wusste das er irgendwie im Begriff
war zu Sterben, doch wenigstens würde das mit Ehre sein!"Ehehe....Fühlt sich gut an,
Naruto hat wahrlich Geschmack.."

Abermals hatte der Jinchuuriki diesen Schmerz in der Brust als er den Mann von roten
Youkai umgeben durch die Wand nach draußen flog. Kopfschüttelnd legte er
beruhigend die Hand auf Regina's Schulter welche mehr als wütend war. Sogar ihre
einzelnen Haarsträhnen schwebten leicht."Wahrlich...was ein widerlicher Ningen. Das
er wirklich den Nerv hat dich anzufassen...."

Der Ablenkungsversuch schlug fehl und schnell landete er durch den Faustschlag in
der naheliegenden Wand."Fuck YOU Koishii! Ich möchte nicht das dieser widerliche
Ningen mich betatschst sondern das du es machst. Treib es endlich mit mir du
verdammter Hanyou! Du hast Zeit bis einen Tag vorm Angriff, wenn du bis dahin
deinen Zug nicht gemacht hast werde ich die Initiative übernehmen!"

Sie knirschte mit den Zähnen."Ich habe dir deinen Willen gelassen, ich habe meine
Triebe und Bedürfnisse unterdrückt, aber das ist vorbei du elender Narr. Denk an die
Frist!"

Ihm blieb keine Zeit zu Antworten als Kyuubi sich in einer Flamme auflöste und so
Naruto tief seufzte. Aus dem Augenwinkel bemerkte der Jinchuuriki wie Jiraiya auch
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wieder in den Raum gekrabbelt kam, verbrannte Kleidung und Haut inbegriffen, doch
er lächelte leicht."My My Gaki, das erinnert mich schon fast an Kushina und Minato.
Kushina war auch immer so aktiv...."Er schüttelte den Kopf."Einen ganz schönen
Hitzkopf hast du dir da angeschafft eh?"

Naruto schnaubte."Du hast ja keine verdammte Ahnung was du da sagst Ningen...."

xXxxxxxx

Der Rest des Tages war nicht sonderlich erwähnenswert. Naruto hatte sich
aufgerappelt, kurz einen Bissen genommen und dann geschlafen. Um genau zu sein
schlief er ziemlich lange, wer konnte es ihm auch verübeln? Immerhin hatte er kaum
geschlafen während seines kleines Ausflugs.

Nichtsdestotrotz liefen zur Zeit Jiraiya und Naruto durch die Straßen auf dem Weg zu
Acies. Jiraiya hatte ein hohes Interesse in seiner Umgebung, aber wer konnte ihm dies
verübeln? Bei seinem ersten Ausflug hier hin ging es ihm nicht anders."Also Gaki...für
Dämonen habt ihr euch ziemlich gut organisiert. Ich dachte immer ihr wärt wie wilde
Tiere, aber wenn ich die Sache hier so sehe...ihr seid nicht wirklich viel anderster als
wir eh?"

Naruto schnaubte."Wir sind viel anderster Ningen und versuch erst garnicht uns zu
vergleichen. Wir haben mit euch nichts zu tun, wir sind viel sozialer als ihr. Du hast
Pondera damals gehört, das letzte mal wo das Gefängnis benutzt wurde war vor 5000
Jahren. Kannst du das auch von euch Ningen behaupten eh? Die Welt wäre soviel
einfacher wenn sich jeder seiner Position bewusst wäre und keine Machtspielchen
abziehen würde. WIR, WIR sind schon viel weiter in der Evolution als ihr. Wir sind
schon lange über der kindischen Phase der Machtspiele."

Jiraiya's fuhr sich durch die Haaren." Wenn ihr so weit in der Evolution vor uns seid,
wieso willst du dann Rache Naruto?"

"Rache ist ein Privileg und jedem gehört diese. Es ist ganz einfach, Konoha hat mich
verletzt und so verletzt ich Sie. Wenn das vorbei ist lebe ich hier ein ruhiges Leben mit
Regina und hab meinen Frieden. Mehr wollte ich auch nicht, einfach Frieden, aber das
war in Konoha wohl zuviel verlangt."

"Wie du mir so ich dir."

Naruto blinzelte."Pardon?"

Der Sannin zuckte mit den Schultern."Deine Devise, oder die Devise von euch
Dämonen. Tust du mir was so tu ich dir was oder versteh ich das falsch? Für mich hört
sich das auf der anderen Seite an sehr kindisch an."

Der Hanyou knirschte mit den Zähnen."Seh es wie du willst Ningen, wir sind im Recht
und werden Konoha dafür zerstören."

Jiraiya wank ihm ab."Wie du meinst, wie du meinst. Sag mir lieber wie weit es noch zu
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Acies-Chan ist?? Wenn der Dämon wirklich Friede und die Ruhe liebt ist Sie genau mein
Fall. Wenn interessiert es schon das wir 2 unterschiedliche Arten sind? Man muss
Zeichen setzen als guten Willen und natürlich werde ich,Jiraiya der Krötensannin,
mich dazu opfern."

Der Dämon schnaubte." Als wenn das geschehen würde..."Er pausierte als ihm was
anderes einfiel."Wusstest du übrigens das so Kekkei Genkei entstanden sind!? Es gab
Dämonen die sich mit niederen Ningen paarten und so diese Kekkei Genkei
entstanden sind. Die DNA von Ningen und Dämonen sind unterschiedlich und so war
es nicht verwunderlich das die Züge von den Dämonen die Oberhand hatten."

"Habe mich schon lange gefragt wie wir zu diesen Dingen gekommen sind und wenn
ich das nun so höre, es konnte wirklich wahr sein. Oh well..."ER kicherte."Mal sehen
wie Acies-Chan und ich uns finden. Ich werde natürlich einen guten Eindruck auf Sie
machen, jedenfalls den ersten hehehe..."

Naruto ging erst garnicht mehr darauf ein, er würde schon selbst sehen auf was er
sich da einlassen würde. Und auch wenn Acies ihn tötete, ehrlich gesagt würde es ihm
die Arbeit abnehmen." Hör her Ningen, geh ums Haus und gib Acies den Brief von mir.
Sie wird wahrscheinlich wieder dort sein...."Verwirrt kratzte er sich am Hinterkopf als
er dem Sannin den Zettel überreichte." Nun..wenn ich so darüber nachdenke...ich hab
Sie noch nie woanders gesehen..."

Er schüttelte schnell den Kopf."Wie dem auch sei Mensch, mach dich auf dem Weg
bevor ich dich töte."

Man musste Jiraiya dies nicht zweimal sagen und sofort verschwand er hinter dem
Haus. Mit einem lächeln sprang der Hanyou auf die kleine Säule und ließ sich im
Schneidersitz auf dieser nieder. Oh er würde sich den Spaß nicht entgehen lassen und
so musste er nicht einmal 5 Minuten warten. Mit einem Amüsierten Lächeln verfolgte
er die schwarze Windklinge wie Sie über den Boden flog und einen altbekannten
Ningen mit sich trug.

Die Explosion folgte und man konnte schweres gröhnen vor Schmerz hören. Naruto
konnte es nicht mehr halten und lachte los."Oh well.....wenigstens hat Sie ihn nicht
getötet wie es in der Nachricht stand, das ist auch schon ein Erfolg."

xXxxxxxxxx

Einige Stunden später und wir treffen Samiro, Kurohane und Regina an wie Sie ihre
Reise in die Welt der Ningen begangen.

Der Jinchuuriki machte sich gerade daran die Fuin auf die Wand zu zeichnen und
bemerkte beiläufig wie die Umgebung wieder repariert wurde. Es war wirklich
erstaunlich was alles in einem knappen Monat möglich war, wirklich. Er schüttelte
leicht den Kopf und und konzentrierte sich wieder auf seine Arbeit, doch die beiden
neuen hatten andere Pläne als Sie sich neber den Jinchuuriki stellten.

"Neh Naruto, was ist mit deinem Mate los?"
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Es war kein Geheimnis das Regina schlechte Laune hatte, sehr sogar. Man konnte
deutlich eine schwarze Wolke über ihr vernehmen und wenn dies kein eindeutiges
Indiz war, so war es die genervte Grimasse welche einen schnell Tod versprach sollte
man Sie nicht in Ruhe lassen.

Der Jinchuuriki grinste als er die 2. Runde an Fuin einzeichnete."Kurz und knapp,
Sexuelle Frustration. Regina denkt Sie hätte das sagen, aber ich zeige ihr wer es
wirklich hat." Das lächeln wuchs." Sie hatte nicht wirklich gedacht Sie könnte mich
kontrollieren huh?" Er lachte leicht während man ein seltsames Geräusch von der
rothaarigen Dame vernahm. Das Trio blinzelte erst verwirrt, doch dann bemerkten Sie
das es einem Fauchen ähnelte und Sie wohl gerade auf dünnen Eis unterwegs waren.

Schulterzuckend zeichnete er die letzte Reihe ein, versenkte die Kralle in der Wand
und schon bald öffnete sich das schwarze Portal, er wand sich dem beiden zu."Leider
müsst ihr noch für 1 Monat das Fuin tragen welches euer dämonisches Aussehen
verbergt. Es soll eine Überraschung für Konoha sein und ich möchte das diese
bestehen bleibt."

Der Inu zuckte mit den Schultern." Uhm ja, ich hab damit kein Problem und ich denke
Kurohane auch nicht."

Mit einem lächeln aktivierte jeder das Fuin und so traten Sie durch das Portal und
kamen auf dem Kopf von Yondaime heraus. Abermals wand er sich den beiden neuen
zu."Also, so wird es ablaufen. Ihr werdet Regina nachgehen und ich muss noch zu
einem Freund dem ich das Versprechen gegeben hab. Ich komme dann nach und wir
besprechen alles."

Es gab keine Widerworte und so machte sich jeder auf seinen Weg.

Keine 5 Minuten später und er stand vor dem Hotel der Sabaku Geschwister. In weiser
Voraussicht hatte er ein neues Fuin aktivierte welches ihm ein neues Aussehen gab. Er
wollte sich nicht mit den Bürgern herumschlagen. Genervt trat er hinein und
bemerkte beiläufig wie es gerade dämmerte. Es war wirklich witzig wie er in Makai 1
Monat verbringen konnte und hier gerade mal ein paar Stunden vergangen waren.

Nichtsdestotrotz trat er ein und wand sich sofort an die Rezeptionistin welche ihm ein
warmes Lächeln schenkte, er räusperte sich."Hallo, ich würde gerne die
Zimmernummer von den Sabaku's erfahren. Es sind Freunde aus Sunagakure die für
die Chuuninprüfung hier verweilen."

Schnell blätterte die grünhaarige Frau durch die Seiten ihres kleinen Buches und es
dauerte nicht lange bis Sie ihm die benötigten Daten mitteilten." Stock 3,
Zimmernummer 21 mein kleiner."

"Danke sehr." Angewidert verzog der Junge das Gesicht als er sich ins Treppenhaus
begab. Er ließ sofort das frische Fuin fallen und erschien wieder in seiner jungen
Version. Es widerte den Jinchuuriki einfach an wie nett die Leute doch waren wenn er
nicht als Naruto unterwegs war. Auch wenn dies immerwieder auf ein neues durch
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sein Kopf ging, es war wahrlich so...

Wenige Minuten später stand er bereits vor der entsprechenden Tür und hatte
angeklopft. Wie zu erwarten waren die Sabaku's anwesend, doch es öffnete ein Mann
welcher 1 Hälfte seines Gesichts mit einem weißen Tuch bedeckte. Misstrauisch
fokussierte sich sein Auge auf ihm."Wer bist du und was willst du kleiner?"

"Die Sabaku Geschwister kennen mich und ich würde mich gerne mit ihnen
unterhalten. Ich nehme an Sie sind anwesend oder sind Sie nicht?"

Gerade wollte der Mann das Wort erheben als ein blonder Schopf Haare in den
Türrahmen drückte." Ahh, wusste ich's doch das ich deine Stimme gehört habe Gaki!
Es ist in Ordnung Baki, er ist mit uns und weiß über alles bescheid. Er wird uns dabei
auch unterstützen und so lass ihn bitte herein."

Bekannter Baki hatte immernoch einen misstrauisch Blick auf den Jungen gerichtet,
doch ging schließlich zur Seite und gewährte ihm Einlass.

Das Trio ging in den nächsten Raum wo auch die anderen 2 Sabaku's sich aufhielten,
Kankuro grinste über beide Ohren." Mit was verdienen wir die Ehre deiner
Anwesenheit Naruto?"

Sofort ließ er sein Fuin fallen welches Baki dazu veranlasste scharf Luft einzuziehen.
Er machte sich nichts daraus und warf Temari sofort die Schriftrolle zu welche Sie
verwirrt musterte."Dir sollte bewusst sein das in Makai die Zeit anders fließt und so
war ich bereits 1 Monat dort und habe mein Versprechen eingehalten."

Erleuchtung suchte das Mädchen heim und sofort machte Sie sich mit einem breiten
Grinsen ans entsiegelt. Naruto erhob wieder das Wort." Ich hoffe dir gefällt die neue
Waffe, ich bin Wortwörtlich durch die Hölle gegangen. Nicht nur musste ich mir das
Trommelfeld zerstören, wäre fast vor Kälte erfroren und schließlich fast einen
Hitzschlag bekommen, doch Acies hat ganze Arbeit geleistet und es war ein voller
Erfolg."

Eine Rauchwolke war zu erkennen und schon bald konnte mein ein lautes Geräusch
hören als etwas auf den Boden fiel welcher leicht wackelte. Temari zog scharf Luft ein
als Sie mit zittrige Hand über das weiße Metall strich. Den anderen ging es nicht
sonderlich besser, jeder musste das das Erscheinungsbild der Waffe wahrnehmen.

Natürlich hatte er mit dieser Reaktion gerechnet, ihm ging es nicht anders, aber nach
knappen 3 Minuten der Stille räusperte er sich und zog die Aufmerksamkeit auf
sich."Die weiße Farbe wird sich noch ändern. Es war der gleiche Fall wie bei meinem
Katana und nun ist es Blutrot. Es soll irgendwie deine Seele widerspiegeln, aber
richtig schlau bin ich daraus nicht geworden schätze ich huh?" Er schüttelte den Kopf."
Acies meinte das Sie das Ende der Fächer ähnliches wie ein Schwert gemacht hat
sodass es nicht nur eine primitive Keule handelt. Du kannst damit eben auch im
Nahkampf agieren und bist in diesem Punkt nicht ganz hilflos."

Mit einem breiten Grinsen öffnete Sie den Fächer und bewunderte ihn weiter."Du

                http://www.animexx.de/fanfiction/205776/ Seite 42/44

http://www.animexx.de/fanfiction/205776


Trust

sollst irgendwie ihm Einklang sein, ausgewogen mit deiner Seele. Acies redet viel
wirres Zeug wenn ich mir das nun so überlege, aber irgendwie steckst da auch
Wahrheit drin. Jedenfalls bist du zufrieden?"

Temari schnaubte."Verdammt nochmal Ja bin ich! Wieso sollte ich auch nicht Baka!?
Schau dir das verdammte Teil doch mal an!"

Kankuro erhob schließlich das Wort."Hey Naruto, willst du nicht auch für mich neue
Waffen bei dieser Acies anfertigen lassen? Die Puppen aus Makai wären sicherlich
eine ganz andere Welt, wie sieht's aus?"

Er schüttelte den Kopf." Sorry, aber ich werd das nie wieder machen. Acies hat mir
nicht gesagt was ich für die Materialien alles machen musste und ich mach das kein
zweites Mal mit. Vrykul, Centaur und dieses seltsame Affenvieh, nein danke Kankuro.
Ich werde darauf achten keine Versprechen in dieser Art mehr zu machen."

Der Puppenspieler zog eine Grimasse während sich der Jinchuuriki diesem Baki
zuwand." Baki nehme ich an nicht? Teilen Sie Orochimaru bitte mit das ich 2 weitere
Dämonen mitgebracht habe die uns unterstützen werden."

Verwirrt blinzelte der Mann, doch nickte."Uhm ja....werde ich machen Naruto. Wenn
du wirklich bei dem Angriff teilnimmst solltest du erfahren das sich Kumogakure uns
doch angeschlossen hat. Unsere Erfolgschance steigt somit abermals. Mit
euch...Dämonen gibt es einfach keine Möglichkeit das wir nun verlieren. Konoha wird
fallen und das steht zu 100 Prozent fest."

Schnell aktivierte er sein Fuin wieder und begab sich zur Tür."Well, ich nehme wieder
meinen Abschied. Ich habe viel zu tun und muss auf die beiden neuen aufpassen.
Regina ist in..wie soll ich sagen...sehr schlechter Laune. Ich seh besser nach bevor es zu
sehr ausartet. Nicht zu vergessen das Konoha hinter mir ist." Er pausierte bevor er
schließlich doch ging." Freu dich über deine Waffe und behandele Sie gut, ich will es
für dich hoffen."

xXxxxxx

That's it und nächste Kapitel, sowie andren Fiction, werden ein wenig dauern. Mir ist
zwar bewusst dass das schreiben von Geschichten sich nicht wirklich auf Antworten
orientiert sondern eher dem Spaß, aber mir fehlt momentan doch einfach die
Motivation wenn es so viele lesen und so wenig Kritik, Verbesserungsvorschläge oder
ähnliches kommt.

Nächtes Cap wird wohl nen Lemon. Regina ist ja Bitchy und hält's nicht mehr aus o_O

Edit -> 8 Cap's und 100k überschritten - Kampai...!

TBC Ja Ne!

Ps: Fröhliche Weihnachten, Silvester, Neujahr - whatever .p
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